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RepublikanischeSammlungspoUtik
Der Aufruf der Leitung der Deutschen demokrati¬

schen Partei hat in diesen Zeiten der Erregung und
Verhetzung eine außerordentlich günstige politische
Wirkung gehabt . Die republikanischen Parteien er¬
kennen an , daß er geeignet ist, alle Anhänger der heute
allein möglichen Stualsform zusammenzusühren und
damit eine so starke Grundlage zu schassen, daß es nie¬
mand wagen darf , daran zu rütteln . So ist ihm un¬
mittelbar nach seiner Veröffentlichung ein besonderer
politischer Erfolg bejchieden gewesen , der vor allen
Dingen eine Abstellung der drohenden Gefahren für
die Ordnung und Sicherheit bedeutet . Gerade in
seiner gerechten Abwägung der Gefahren von rechts
und links entspricht er dem Bedürfnis der Stunde . Ge¬
sammelt werden soll nur , wer wirklich auf dem Boden
der demokratischen Republik und der Verfassung von
Weimar steht . Niemand soll zurückgestoßen werden,
dem es jetzt ehrlich um die Erhaltung des Vaterlandes
und einer friedlichen , gedeihlichen Entwicklung zu tun
ist. Wir begrüßen es darum , wenn die volksparteiliche
„Deutsche Allgemeine Zeitung " des Herrn Stinncs
ausdrücklich sagt : „Der Tendenz dieser demokratischen
Kundgebung können auch diejenigen zustimmen , die in
dem Verfassungswerk von Weimar der staatspolitischen
Weisheit letzten Schluß nicht zu erblicken vermögen ."
Die Einschränkung , daß man von der weiteren Ent¬
wicklung unseres nationalen Lebens grundlegende Än¬
derungen der Verfassung erhoffe , ist zwar wieder eine
bedauerliche Halbheit . Gewiß steht die Entwicklung
nicht still , niemand vermag zu sagen , in welcher Rich¬
tung sie einst gehen wird , die Hauptsache aber ist, daß
der Wahn der Gewalt überall zurückgewiesen wird.
In dieser Hinsicht wird man alle Bundesgenossen be¬
grüßen dürfen , und wenn sich in der U. S . P ., ent¬
gegen ihrem Programm , jetzt eine Entwicklung zeigt,
die auf ein Anerkenntnis der demokratischen Republik
hinausläuft , so wäre es gegenüber dem so bitter not¬
wendigen Bestand der deutschen Verfassungsverhält¬
nisse töricht , wollte man diese Entwicklung irgendwie
stören . Anders liegt die Sache freilich bei den Kom¬
munisten . Nichts kann darüber hinwegtäuschen , daß
die unter dem Oberbefehl Moskaus stehenden Putschi¬
sten Feinde und nicht Freunde der deutschen Republik
sind. Man weih aus ihren eigenen Zugeständnisien,
aus den Bekenntnissen einer Klara Zetkin,  daß sich
die Kommunisten nur dann in eine „Einheitsfront"
begeben , wenn sie glauben , der berühmte Moment fei
wieder einmal gekommen / wo sie die deutschen Arbeiter
in den rusiischen Elendsstrudel bineinreißen könnten.
Das ist auch den Arbeitern bekannt , un -d es ist immer¬
hin bemerkenswert , daß selbst die unabhängige „Frei¬
heit " vor den „Turkestanern " zu warnen für nötig
hielt . Die Kommunisten sind genau so wie die
Kappisten , Anhänger der rohen Gewalt , ihr Ziel geht
auf einen gewaltsamen Umsturz der demokratischen
Republik hinaus . Ihre Methoden bedeuten stets auch
eine Unterstützung der deutschnationalen und deutsit .-
völkischen Eewaltpolitiker . Sie begehen darum eine
große Lüge vor den deutschen Arbeitern , wenn sie
irgendwo mitdemonstrieren.

Die Rechtspresse kann sich einige hämische Bemer¬
kungen über den demokratischen Aufruf nicht verkneifen.
Sie traut jetzt nicht mehr recht gegen die Regierung
und die Verfassung zu wüten , und darum erscheint es
ihr als bequeme indirekte Polemik gegen die Regie¬
rung , wenn sie auf die demokratische Partei einschlägt.
Wenn die „Deutsche Tageszeitung " von demokratischem
„Selbstmord " schreibt , so wirft das ein eigenartiges
Licht aus ihren Geisteszustand . Wenn es wirklich
Selbstmord wäre , sofern jemand zur Festigung der
Staatsgewalt , zur Verfassungstreue und zur Ordnung
und Ruhe aufruft . so könnte unser armes Vaterland
sich endgültig begraben lassen . Aber diese reaktionären
Klopsfechtermethoden sind ja nur tödlichste Verlegen¬
heit gegenüber einer Situation , die klare Entscheidun¬
gen verlangt . Wer der Frage feig ausweicht , ob er
für die Verfassung , für die friedliche Entwicklung oder
für die Staotsumnälzunz ist, der schadet sich in einer
solchen Stunde selber

Die Regierung hat zunächst neun der schlimmsten
Hetzblätter der Rechten verboten . Es handelte sich hier
um Organe , die in einer geradezu krankhaften Lust
täglich alles beschimpften , was Verfassung , Regierung
I'der Demokratie beißt . Heute find jene Kreis ? Un¬
schuldslämmer , obwohl sie noch soeben über den politi¬
schen Meuchelmord mit förmlicher Genugtuung berich¬
ten und vordem alles taten , um die Atmosphäre des
Morres und der Gewalt zu erzeugen

Die Negierung hat durch einen Erlaß auch das
Tragen der militärischen Uniformen eingeschränkt . Es
ist eine schlimme Verdrehung , wenn man es so darstellt,
als ob sich diese Verordnung des Reichspräsidenten

gegen das „Ehrenkleid " der Soldaten richtet . Nein,
gerade der parteipolitische Mißbrauch mit diesem Ehren¬
kleide soll verhütet werden . Eine weitere völlige Ver¬
drehung ist es , wenn man es in den Rechtsblättern so
darstellt , als ob allgemeine nationale Feiern unterdrückt
werden sollen . Man hat jene Kreise , die wirklich
Gruno zum Schweigen hätten , bisher mit einer wahr¬
haften Lammesgeduld gewähren lassen . Die Folge ist
gewesen , daß man gerade sogenannte nationale Kund¬
gebungen dazu benutzte , um die Regierung als „schlapp"
hinzustellen . Nun die Regierung dem schlimmsten
Mißbrauch entgegentritt , verlegt man sich auf das be¬
rühmte sentimentale Klagen . Wir hoffen , daß sich jetzt
endlich das richtige Augenmaß eines politisch reifen
Volkes in Deutschland zeigen wird . Auch dazu wird
sicher der demokratische Aufruf zu republikanischer
Sammlung hervorragend beitragen können!

#

Aus unserem Leserkreise werden wir gebeten , dar¬
auf hinzuweisen , wie außergewöhnlich groß der
Unterschied  zwischen den Morden von recht s-
stehenden und links st ehenden Personen
ist. Der Einsender bezieht sich dabei auf E . I . Eu m-
b e l s Schrift „Zwei Jahre Mord ". Eumbel zählte
darin bis zum März 1921 329 Ermordete auf , deren
Mörder in 314 Füllen politisch rechtsstehende Per¬
sonen , nur in 15 Fällen Linksradikale , waren . Auf die
314 Morde von rechts kommen ganze 6 Verurteilungen,
darunter kein  Todesurteil , eine lebenslängliche
Festungshaft (Graf Arco Valley . Eisners Mörder ) , im
übrigen 31 Jahre 3 Monate Einsperrung . Auf die 15
von links begangenen Morde dagegen kommen acht
Todesurteile  und 176 Jahre 10 Monate Zucht¬
baus - und Gefängnisstrafen . Von den Morden von
links ist einer nicht gesühnt , weil kein Täter ermittelt
werden konnte , von denen von rechts sind 282, also
neun Zehntel , ungesübnt geblieben . Dabei hat Gumbel
in seine Zusammenstellung nur solche Fälle ausgenom¬
men , wo die erschießende Partei nicht behauptet hat,
daß sie angegriffen worden sei. und wo es sich nicht
um eine Lynchunq durch eine unbekannte Menge , son¬
dern um ganz bestimmte Täter handelte . Das sind so
krasse Zahlen , daß sie einen furchtbaren Beweis von
der Gefahr geben , in der wir leben . Infolgedessen
muß jeder besonnene Bürger alles tun , um unsere der¬
zeitige Regierung zu stützen und den demokratischen
Gedanken zu fördern.

Der Reichswirtschaftsminister im Ruhrrevier.
. B,r- Bochum. 1. Sept . (Eig . Drahtbericht .) Der Reichs-

wirtschaftsminister Schmidt,  der sich zurzeit im Ruhr-
rcvier befindet , um eine Reibe gröberer Jndustrieunter-
ncbmi' ngen zu besichtigen, besuchte gestern die bergtcchnische
Dersuchsstrecke in Derne  und im Slnscklluß daran die Zechen
Ichern und Viktoria " bei Rauxel . Am Tage vorher fand

rm Verbandsbauie in Bochum eine Aussprache mit Ver-
trctern der vier Bergarbeiterverbände statt , in der sich der
Minister über die wirtschaftliche und svzialeLaae
der Ruhrbergleute und über deren Stimmung zu unter¬
richten suchte. Die Arbeitervertreter forderten von der
Regierung eine feste Hand gegenüber den nationalistischen
und militaristischen Machenschaften. Dann wurden die
Teue-unaserscheinungen eingehend besprochen und verlanot
dab schnemtens die Lohnbewegung in befriedigender Melle
gelost wurde . Der Minister dankte den Rednern der vier
Bergarbeiterverdände für die einmütige Unterstützung in
der Verteidigung der verfassungsmäßigen Zustände und be¬
hüte , daß es die Regierung an der notwendigen Energie
nicht fehlen lallen werde , den Feinden der demokratifck'-n
Republik entgegcvzu treten . Die Vorarbeiten für die
Schonung ernes Reichsberggesetzes  halte auch erfür dringlich.

Liesching lehnt den Reichsfinanzministerposten ab.
. - P z- Z ^ tgart . Aug . „Wie wir zuverlöllig erfahren.

r I Reichskanzler den wvrttembergifchen Finanzminister
L >e >ching gebeten , das Portefeuille des Neicksfinanz-
Minssters anzunebmen . Der Finanzminister Liesching hat
aus persönlichen Gründen geglaubt , das ehrenvolle Ange¬
bot a b l e b n e n zu Müllen.

Erhöhung des Preises für Zeitunqsdruckpapier.
„ / ^ Berlin , 1. Eevt . Die Verhandlungen zwischen den
Derbanden der Zeitungsverleger und den Zeitungsdruck-
pavierfabrikcn führten gestern zu dem Ergebnis , daß der
Daviervreis für Zeitungsdruckvavier  für die
Zeit vom 1. Oktober bis 31 . Dezember um \7 'A M für
100 Kilogramm Rollenpavier auf durchschnittlich rund
348 M . erhöbt  wird.

Die Umrechnung der englischen Reparationsgutscheine.
Dz. Berlin . 1. Sevt . Die englische Regierung teilt nun¬

mehr mit . daß auf oen englischen Revarationsgutscheinen.
denen die Faktuierung in Mark zugrunde liegt , der ursprüng¬
liche Markbctrag oder der Umrechnungskurs angegeben
wird. Die Friedensabrechnungsstelle . ©. m. b. £>.. wird da¬
her in den Fällen , in denen diele Angaben auf Reparations-
gutscheinen enthalten sind, für die Auszahlung der Mark¬
beträge in Zukunft nickt mehr den Kurs des Tages der
Ausstellung der Reparationsgutscheine , sondern entloreckend
den Bnngabcn des vorläufigen Reickswirtschaftsrates den
auf den Revarationsgutscheinen angegebenen Markbetrag
oder Umrechnungskurs zugrunde legen.

Die Berichterstattung über Obrrschlesien.
Br . Berlin . 1. Sevt . (Eig . Drabtber .) Der ..Deutschen

Allgem . Zeitung " zufolge soll die Berichterstattung
über Obericklesien  den Mitgliedern derjenigen
Staaten anoertraut werden , die dem Obersten Rat i.icht an¬
gehören . damit die Berichterstatter durch die früheren Ver¬
bandlungen nicht voreingenommen sind. Die Berichterstatter
der Kommission würden somit sein : H v m a n s - Belgien,
de C u n b a - Brasilien Wellington K o o - China und Q ui-
nones de Leon - Spanien.

Die ..Deutsche Allgem . Zeitung " schreibt dazu : Die
Nachrichten aus Anlaß der Urteilsbrldung des Völkerbiinds-
rates über Oberschlesien weisen jetzt bedauerlicher Weise
alle auf die Möglichkeit eines Kompromisses
bin . Die Aufgabe , die der Rat übernommen bat . lautet
jedoch ganz anders . Er soll sich an Hand des Aktenmaterials
ein Urteil bilden , das von den bisher vom Obersten Rat
gepflogenen Verhandlungen gänzlich unabhängig sei. Was
jetzt dort in Genf zu geschehen icheint . sind Ausgleichsver-
bandlungen . Nachgeben hier . Entgegenkommen dort . Allo
nur eine Fortsetzung des Obersten Rates von Paris mit
anderen Parteien . Wir müssen dringend baffen , daß d,e
Methode sachlicher Prüfung  in der nächsten Sitz¬
ung ausgenommen wird.

General Smuto über Oberschlesien.
Dz. London , 1. Sevt . General S m u t s hielt bei seiner

Ankunft in Kapstadt eine Rede über die Reichskonferenz , in
der er erklärte , die Luge in Oberschlcsien sei so wichtig , daß
der unmUteldare Friede der Welt ebenso eng mit dieser
Frage Zusammenhänge wie im Jahre 1914 mit der belgi¬
schen. Die Dominions hätten England bis znm Äußersten
den Rücken gestärkt , um zu verhindern , daß die oberschlesische
Frage Frankreich und Deutschland in einen neuen
Krieg  bincinzögen . Jetzt wisie Europa , daß es es nicht
nur mit Großbritannien , sondern mit dem britischen Reiche
zu tun habe . (Großer Beifall .) Die Dominions unterstützten
den Völkerbund . Eie wollten nichts vom Militarismus
willen . Smuts sagte , er boffe . daß der Völkerbund in der
äußerst schwierigen Frage Erfolg haben werde.

Loucheur wieder in Paris.
D . Paris , 1. Sept . (Eig . Drahtbericht .) Loucheur,

der Minister der befreiten Gebiete , ist aus Köln kom¬
mend gestern vormittag in Paris eingetroffen . Von
seiner Anwesenheit hier werden wichtige Ent¬
scheidungen  in der Budgetkommission der Kammer
erwartet.

Offizielles Kriegsende in England.
D. London , 1. Sept . (Eig . Drabtbericht .) Heute nacht

18 llbr wird der große Krieg , der amtlich am 4. August 1914
begann , in England offiziell enden . Die verschiedenen Ver¬
ordnungen und Vorschriften , die llch aus den Kriegszustand
beziehen und noch nickt ausgehoben sind, werden auto¬
matisch außer Kraft gesetzt.  Die Kaffees und
Restaurants können jetzt wieder bis 11 Uhr abends und dar¬
über hinaus offen gehalten werden.

Dz . London . 31 . Aug . Da der Kriegszustand zwischen
England und Deutschland heute um Mitternacht rechtlich zu
Ende gebt , können von morgen ab Deutsche wieder
Aktien auf der Vörie kaufen  und ihre Namen bei
dem Besuch der Börse registrieren lassen.

Das deutsche Eigentum in Amerika.
Dz . Paris . 31. Aug . Havas meldet aus Washing¬

ton:  Der amtliche Zwangsverwaltcr des ausländischen Be¬
sitzes schlägt vor . das in seinem Besitz befindliche Geld,  das
in der Hauvtsacbe aus dem Erlös des von den Deuischrn
während des Krieges beschlagnahmten Besitzes stammt , zur
Deckung der amerikanischen Forderungen an
Deutschland  für die Vernichtung der „Lusitania " und
anderer Schiffe 51t verwenden . Der Betrag beläuft fick auf
unocsähr 400 Millionen Dollar , was weitaus genügen
würde , um alle Ansprüche zu befriedigen . Die Ansicht des
Präsidenten Harding  über diesen Vorschlag des Zwangs¬
verwalters ist noch nicht bekannt.

Die Washingtoner Abrüstungskonferenz.
Dz . Paris , 31 . Aug . Nach einer Meldung der „Chicago

Tribuna " wünschen die Vereinigten Staaten , einen Ver¬
trag oder ein Abkommen mit den Alliierten
zu schließen , um vor der Zusammenberusiing der Abrüstungs¬
konferenz nicht nur den Status von Pap . sondern auch ge¬
wisse ähnliche Mairdatsfragen zu regeln.

Ecncralfeldmarschall v. Bülow f.
Dz. Berlin . 31 . Aug . Eenrralseldmarschall v. Bülow

ist heute morgen janst entschlafen.
*

Karl v. Bülow wurde am 24. März 1846 zu Berlin ge¬
boren . Er trat am 21. Dezember 1864 als Junker in das
2 Garde -Regiment zu Fuß in Berlin ein . Als Leutnant
wurde er im Kruge von 1866 bei Soor leicht verwundet.
Den Krieg von 1870/71 machte er beim 2. Gardc -Landwehr-
Rcgiment mit . Am 13. September 1912 erfolgte seine Er¬
nennung z» m Generaloberst und Generalinsvekteur der
3. Armeeinsvektion (7.. 9 . und 10. Korps ) in Hannover . Als
solcher wurde er kurz vor dem Kriege znm Ecneralseld-
marschall ernannt . Im Kriege führte er die 2. Armee auf
dem Einmarsch in Frankreich . Bei St . Quentin schlug rr
die französische Armee und drang dann im Verein mit der
t . und 2. Armee auf Paris vor . Der linke Flügel seiner
Armee nabm teil an den Kämpfen an der Marne . Einige
Zeit daraus mußte v. Bülow aus Gesundheitsrücksichten das
Kommando der 2. Armee abgeben . um in der Heimat Er¬
holung zu suchen. Er fand sie auch wieder . Indessen nahm
er doch mit Rücksicht auf sein hohes Alter den Abschied aus
dem aktiven Dienst . Am 22 . Juni 1916 wurde er zur Disvosition
gestellt . v. Bülow war Ritter des Schwarzen Adlerordens.
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Der rvestungarifche Konflikt.
- t - Sevt Ministervröüdent Graf Betb-
len  erklärt « über die westungariicbe Frage vor Pressever¬
tretern ^ Da ein« Einigung bezüglich der Eebietsfrage an
ver Haltung der österreichischenRegierung scheiterte, rückten
materielle Fragen in den Vordergrund . Namentlich muhte
die Frage der Ablehnung des Staatseigentums aufgeworfen
werden . Die Regierung siebt auf dem Standpunkt . dah sie

r * rva övP 0 JI Irinnen einhalten muh.  lat«
lacht ich wurde die Übergabe Westungarns nicht verweigert,
sondern bloh bezüglich eines Drittels des Gebietes in der
Schwebe gehalten , bis Österreich Bürgschaft  dafür

,?ah . » ebenfalls seine Verpflichtungen erfüllt . Es
bandelt sich hierbei um die Ablösung der Staatsgüter im
Werte von 3>L Millionen Kronen , um die Regelung der
Staatsjchuld , der Kriegsanleihen und der Banknotenschuld.
Ferner muh sich Österreich zum mindesten zur Versorgung
oder zur Übernahme unserer Beamten verpflichten. Auch
die *LraAf der gemeinsamen Güter muh bereinigt werden.
Tie Beschuldigungen der österreichischen Presse, als würde
der Widerstand der Ortsbevölkerung durch die ungarisch?
Regierung veranlaßt oder geduldet, ist vollkommen unwahr.
Die ungarische Regierung entfaltet im Gegenteil eine uner-
bittl,che Kontrolle auf dem ihr noch unterstehenden Gebiet.
». vD- ! Sevt . (Gig. Drabtbericht .) Nach einer
Budanester Meldung der „Neuen Freien Presse" hat der
ungarische Minister des Auhern Baron Banssn  seine
De Mission gegeben.  Bis zur Ernennung seines Nach¬
folgers wird der Ministervräsidcni das Ministerium des
Auhern leiten . Man glaubt , dah der Konflikt in der west-
ungarischen Frage aus friedlichem Wege gelöst werden wird.
Ter Schritt der Entente in Budapest wird für beute er¬
wartet . Sollte Ungarn nicht nachgeben, so würden die
Tschecho-Slowakei und Jugoslawien eventuell militärisch
gegen Ungarn nörgeln und auch wirtschaftliche Sanktionen
gegen Ungarn getroffen werden. Inzwischen stnd ungarisch«
Freischärler in der Gegend von F t ft r i n auf steiermärkisches
Gebiet getonm-en . die jedoch sofort vertrieben wurden.

W.T.-B. Wien . 31. Aug. Wie die ..Neue Freie B-ellc"
aus Budapest meldet , orot - stierte  die interalliierte
Eeneralkommiffion gegen die BorkommuiNe in Westungarn
sowie gegen die Haltung der ungarischen Regierung.
Der Friede zwischen Amerika und Ungarn unterzeichnet

WTB. Budapest . 30. Aug. Gestern nachmittag wurde der
Friedensvertrag zwischen Ungarn und den Vereinigten
Staaten unterzeichnet . Für Ungarn unterzeichnet? der
Mmister des Äußern . Graf Vnnffn. und für die Vereinigten
Staaten der Kommissar Graul Smitb.

Polnische Ministerkrise.
... V-, Warschau. 1. Cevt. ((Ein. Drafttftericht.) Trotz des
kürzlich veröffentlichten Dementis der Regierung kündigen
Warschauer Blätter bevorstehende Änderungen
in der Regierung  an und -weilen auf die Möglichkeit
einer Kabinettskrise bin . Aller Wahrscheinlichkeit nach
werden der Finanzminister und der Eisenbabnminister den
Abschied cinreichen . Man spricht davon , dah die oolnische
Bolksvartei ibre Vertreten in der Regierung selbst zurück-
zieben wird , um nickt die Verantwortung für die sich häufen¬
den grohrn Fehler der Regierung z» tragen . Eerüchtwelle
wird sogar von einer Dosamtdemission des Kabinetts Witos
gesprochen.

Neue schwere Unruhen in Belfast.
. Dz. London . 31. Aug. In Belfast  kam es heute vor¬

mittag zu neuen schweren Unruhen,  Hunderte von Per¬
sonen wurden verhindert , sick an Ihre Arbeit zu begeben.
Viele muhten sick in den Stratzenbahnwagen aus den Boden
legen, um den Kugeln zu enrgeben. Heute nachmittag bat
das Militär  infolge der Vorstellungen des Bürgermeisters
die Kontrolle über die Stadt  übernommen . In den
Ströhen patrouillieren Panzerwagen . Die heutigen Verluste
betrugen 4 Tote un > über ;to Verwundete . Um l >ii Uhr nach¬
mittags war die Stadt ruhig.

Die Hilfe für Nutzland.
Dz. Paris , 31. Aug . Wie bavas meldet , trat die

internationale Hills ko in. Mission  für Rußland
beute nackmittag im Ministerium des Auhern zusammen.
Eie beriet über die Entsendung einer Untersuchungskom¬
mission. die soiort nach Rußland reisen soll, um sich über den
rlmsanq des bestellend-» Dedarss und die beste Art . ihn zu
befriedigen zu unterrichten . Sie stellte die Ausgabe dieser
Mission fest und beschloh. sich an die Sowietregierung zu
wenden , um die Einreiseerlaubnis und die nötigen Erleich¬
terungen für die Aufgabe dieser Kommistion zu erlangen . Sie
regelte gleichzeitig die Bedingungen für die Mitarbeit der
xr ' vaten Organisationen , wie des Roten Kreuzes , an dem
rustifchen Hiliswe -k. Morgen vormittag wird sie die finan¬
ziellen Fragen prüfen , die das Problem des russischen Hilfs-
werks aufwirft.

Die Schlacht am Sakharia.
Dz. London, 3t . Aug. Aus Smvrna wird gemeldet , dah

die Schlacht am Sakharia andauere.  Die Türken er¬
hielten aus dem Kaukasus und Cilieien Verstärkungen . Die
türkischen Kräfte am Sakharia sollen 60 000 Mann umfassen.
Die Verluste sind beiderseits schwer.

Massenaushebungen der Kemalisten.
D. Konstantinooel . 1. Eept . (Eig . Drabtbericht .) Die

Regierung von Angora  bat ein Maslenauigebot für alle
Männer von 20 bis 45 Iabrcn erlassen Ferner bat sie eine
Kriegs st euer  von 40 Prozent beschlossen, die iu natura
zu zahlen ist und anfoenommen wird nach allen Lebens¬
mitteln . die die Kaufleute besitzen und die für die Armee
verwertbar stnd. Lebensmittel , die aus dem Ausland
kommen werden insgesamt reauiriert . wenn ste für die
Armee benutzbar sind. Ferner ist befahlen worden , dah sämt¬
liche Familien die Anzahl und das Gewicht der Schmuck¬
gegenstände.  die ste besitzen, anzugeben haben.

Taurische Steuerunruhrn.
D. Konstantinovel , l . Sevt . (Ctg . Drabtbericht .) D -e

Kommistion der Sowietregie -ung . die mit der Erhebung der
Steuern in der Taurischen Provinz beauftragt ist. bat dengrößten und erbittertsten Widerstand bei der Land¬
bevölkerung  angetroffen , die stch formell geweigert bat.
den neuen Gesetzen Folge zu leisten. Die Kommissare haben
ungesäumt die Entsendung von Truppen  verlangt.
Die Bauern haben sich beeilt , die Schienen der Eisenbahn
loszuschrauben, und zwar auf einer Strecke von mebre-en
Kilometern . Hierdurch sind mehrere Eilenbabnunglücksfälle
uerursacki worden , die 30 Personen das Leben gekostet haben.
Es werden Kämpfe zwilchen bewafsneten Bauernbanden und
Truppen der Roten Armee gemeldet.

Nationalisierung der albanischen Kirche.
D. Kortcha. 1. Sevt . lEig Drnhtbericht .) Die separa¬

tistische religiöse Bewegung in Albanien hat zu einem
Resultat geführt : die alb :>*;be Kirche löst sich von der
chriechischev Kirche los. Diele Neuigkeit wird durch ein
Maniiest mitgeteilt und ist von der gesamten albanischen
Bevölkerung mit grohcr Begeisterung ausgenommen worden.
Nach der rumänischen, serbischen »nd bulgarischen Kirche
wird nun auch die albanische Kirche national und löst sich
non der griechisch-katbolischen Kirche los.

Die Forderungen der Kriegsopfer.
WTB. Berlin . 31. Aug. Der Zentral verband deutscher

Kriegsbeschädigter u n.d Hinterbliebener
teilt mit : Am 29. August fand zwischen den Organisationen
der Kriegsovier und dem Reichsarbeitsministerium eine
Beratung  statt , auf welche Weile der Notlage der Kriegs¬
opfer entgegengewirkt werden könnte. Der Vertreter des
Zentrnlerbandes deutscher Kriegsbeschädigter kennzeichnete
die völlig unhaltbaren Zustände als eine Auswirkung ein-
zilner Bestimmungen des Reichooersorgungsgesetzes. Nur
eine schleunige Abänderung des Gesetzes gemäh den Vor¬
schlägen der Verbände könnte eine Beruhigung der Kriegs-
ovfer bringen . Die Forderungen  der Verbände sind
iolgende:

Erhöhung der Teuerungszulage  auf 80 Prozent
für die Ortsklassen A und B, auf 90 Prozent für die Orts-
klaste 6 und aut 106 Pozent für tote Ortsklassen D und E
rückwirkend ab 1. August 1921. Ferner solle die Regierung
eine sofortige öilIsakl ! on  vor allem für die Hinter¬
bliebenen und Schwerbeschädigten einleiten . Das Reichs-
arbcitsminlstcrium  nahm die Forderung der Ver¬bände entgegen und will in nächster Zeit die Elelluiignnbme
der Reichsregierung und der Parteien etnbolen . Dann
bllen in einer weiteren Einung mit den Vertretern der
Kriegsbeschädigten und Kriegsbinterbliebenen endgültige
Mahnabmen beschlossen werden.
Eine gemeinsame Sitzung der deutschen und polnischen

Gewerkschaften in Kattowitz.
WTB. Kattowitz . 3t . Aug. Gestern fand in Kattowitz

zum erstenmal seit der durch den Aufstand bervorgcrufencn
Spannung wieder eine gemeinsame Sitzung  der
deutschen und polnischen Gewerkschaften statt . Gegenstand
der Verhandlungen , dle den ganzen Tag in Anspruch
nahmen , war die von den Eewerkschasten aufgestellte Lohn¬
forderung.  Don den Vertretern der Ärbeitgeberlchast
wurde den Gewerklchgstsoectretern die auherordentlich
Ickwterige Lage der Industrie ausführlich und ohne Zurück¬
haltung geschildert, eine Lage, die hauptsächlich durch den
emtwöchiaen Aufstand und seine Begleiterscheinungen und
Folgen beroorgerufca wurde. Den Vertretern der polnischen
Gewerkschaften wvrd-n die Folgen de , Aufstandes
besonders eindringlich oorgebalten . Es wurde nachgewiesen
dah die Industrie nickt in der Lage ist. eine Lobn- und Ge¬
haltsaufbesserung auch nur annähernd in der Höbe zu ge¬
währen . wie ste aeiordert wird.
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Wiesbadener Nachrichten.
Reifende ohne gültige Fahrkarten.

In letzter Zeit mehren sich die Fälle , in denen Reisend«
ohne gültige Fahrkarten io den Zügen betroffen und dieler-
halb zur Zahlung des erhöhten Fahrgeldes angehalten
werden . Es liegt daher im Interesse der Reisenden , über
die bierfür maßgebenden Taritbcstimmungen unterrichtet zu
weroen:

„Ein Reisender , der keine gültig« Fahrkarte vorweisen
kann , bat für die von ihm zurückgelegte Strecke, wenn aber
die Zugangsstatton nicht sofort unzweifelhaft nachgewiefen
wird , iür die ganze vom Zuge »urückgelegte Strecke das
Doppelte  des Fabroiei 'es . mindestens jedoch 29 Mark,
zu entrichten . Dieser Betrag ist auch zu zahlen , wenn der
Zug stch noch nicht in Bewegung gefetzt bat . Wer unaufge¬
fordert dem Schaffner oder Zugführer meldet , dah er keine
Fahrkarten habe lösen können, bat einen Zuschlag von 3 M.
zu dem tarrimähigen Preis «, jedoch nicht mehr als das Dop¬
pelte des Preises , zu zahlen."

Als ungültig werden insbesondere angesehen Fahrkarten
einer niedrigeren Wagenklast«. wenn damit eine höbere
Klasse benutzt wird, ohne Fahrkarten iür Eil - oder Personen¬
züge. wenn damit ein Schnellzug bestiegen wird . Vor der
Zahlung des erdöbren Fahrgeldes fchlltzt stch am besten der
Reisende , der von vornherein ein« Karte iür diejenige Klaste
und die Zugaattung löst, welche er benutzen will , für den
Schnellzug auo ein« Schncllzugkarte oder eine Fahrkarte für
Personenzuq mit Schnellzugzuschiagskarte  löst.
Wenn direkte Fahrkarten bis zur Zielstation nicht aufliegen
oder auch nicht ausgeschrieben werden können, tut der Rei¬
sende gut . die Schnellzugzuichlagskarte bis zur Zielstation zu
iordern und diese bis zur Zielstation besonders gültig ichrei-
ben zu lasten. Er ivari hierdurch mehrmalige Zahlung des
Zuschlags. Wer nun keine gültige Fahrkarte besitzt, soll stch
tunlichst vor dem Einsteigen beim Schaffner oder Zugführer
melden . Es wird in der Regel noch als rechtzeitig« Meldung
anzufeben sein, wenn der Reisende in einem Zuge mit Abteil¬
wagen sich alsbald nach dem Einsteigen . beispielsweise durch
das Fenster mit dem Schaffner verständigt , oder wenn er in
einem D -Zuge den Schaffner aufsuchi. Unbedingt wird aber
verlangt , daß der Reisende sich um die Rachlösuvg 'elbst be¬
müht . Wer stch erst dann meldet , wenn der Schaffner die
Fahrkarten nachvrüfen will , meldet sich nicht mehr unaufge¬
fordert . muh daher den dovvelten Fahrpreis bezahlen.

— September -Sternschnuppen . Der August hat die
Freunde der Meteorastronomie etwas enttäuscht , da di«
Periode der Laurentiussternschnuoven am End« des ersten
Monatsdrittels in vielen Gegenden Deutschlands mit dem auf
die große Hitzwrlle folgenden Witterungsumschlag zu'ammen-
iiel . der starke Bewölkung und Regen brachte. Ein günstiger
Monat für die Siernschnuppenbeobachtung ist im allgemeinen
der September , weil er bei längerer andauernder Dunkelheit
noch mild« , zum Aukentbalt Im Freien ermunternde Rächt«
bringt . Ein reich-.' Meteorfülle oersvrechender Ausgangs¬
punkt lieg ! im Fuhrmann , dem in der Zeit vom 6. bis 25.
September die Aurigiden entströmen. Um den 8. September
herum ist den im Pegaius . im Großen Bären und in den
Fi ' chen auktretcnden Slernschnuvven Aufmerksamkeit z«
schenken, ferner das ganze zweite Manatsdriitel hindurch den
aus den Sternbildern des Kenbeus und der Kastioprja fallen¬
den Meteoren . Besonders stcrnschnuovenretch werden di«
Monate Oktober und November sein.

— llmsatzsteurrpslicht der Baugenossenschaften. Eine be¬
merkenswert » Entsclxrduns dat der Retchsfinanzboi über die
Umsatzsteuerpklicht der Baugenostenschaiten «etrosfrn . Er
bat dabin entschieden, dah die Baugenossenschaften nickt
als gemeinnützig oder wohltätig  im Sinne des
Umsatzsteuergesetzesanerkannt werden können und daher der
llmiatzsteuerpflichi unterliegen . In der Entscheidung beißt es
u. a. : Eine eingetragene Eenosten!chäii. deren Geschäftsbe¬
trieb auf die Mitglieder beschränkt ist und deren Zweck es ist.
minderbemittelten Familien geiunde und zweckmäßige Woh¬
nungen in eigens erbauten oder angekauften Häusern zu
billigen Prellen zu ocllckaifen. kann nickt als gemeinnützig
im Sinne des Umsatzsteucrgesetzesanerkannt werden , weil
das Uniernebmen der Allgemeinheit nicht unmittelbar dient
und nicht lediglich deren Nutzen bezweckt. Die Leistungen der
Genvstenschoft kommen vielmehr dem beschränkten
Kreis ihrer Mitglieder zugute.  Der der ANg«-
meivbeit zufliehende mittelbare Nutzen aus der Genossenschaft
(Milderung der allgemein berschenden Wobnungsnoi ) reicht
nickt aus zur Anerkennung der Gemeinnützigkeit , da dies« nur
vorliegt , wenn die unmittelbaren Zwecke des Unternehmens
gemeinnützig sind. Auch als wohltätig kann es nickt
gelten , wenn die Tätigkeit von der Genostenschgft
keine eignen Opfer fordert . sondern entlvrechende Ver¬
luste durch Zuicküste des Reicks, des Landes , der Gemeind«
und der Arbeitgeber gedeckt werden und die Genossenschaft
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Gefreit ohne Liebe.
Roman von Erich Ebenstei«.

„Mutter — um Eotteswillen ! Ich beschwöre dich."
„Latz mich ausreden ! Wenn niemand es bisher

wagte , dir die Wahrheit zu sagen , so habe ich den Mut
dazu , denn , bei Gott , mir brennt die Empörung dar¬
über schon lange genug auf der Seele ! Glaubst du , cs
kann einer Mutter gleichgültig sein, wenn sie mitan¬
sehen mutz, wie ihrem Sohn das Leben vergällt wird,
und er täglich schwerer trügt an seinem Unglück ? Denn
Hanns ist unglücklich . . . ein Blinder kann es sehen,
nur — du nicht ! Du , die du ihm alles verdankst , und
es ihm nun so lohnst ! Nichts hast du uns ins Haus
gebracht als Unglück , Schmach und Schande ! Und wenn
du nur ein Fünkchen Ehrgefühl im Leibe hättest , wärst
du längst gegangen ! Was hält dich denn noch in
Karolinenruhe ? Du liebst ja deinen Mann gar nicht
und Reichtum , und Wohlleben fändest du doch bei
Sternbach auch ! Warum also dich an etwas klammern,
das dir nichts gilt — nie etwas gegolten hat ? "

Frau Gerda schwieg erschöpft . Britta , die toten¬
blaß und unfähig , auch nur einen Laut von sich zu
geben , vor ihr stand , starrte sie in wortlosem Ent¬
setzen an.

Endlich rang es sich bebend von ihren Lippen.
„Du tust mir unrecht . Mutter . Ich wollte ja

gehen . . .**
„O ja — du tatest wenigstens so! Als aber mein

Sohn in übertriebenem Edelmut nicht gleich ja sagte —
bliebst du ganz rubig bier ! Märe es dir wirklich Ernst
mit deinem Anerbieten gewesen , hättest du nicht erst
lang herumxeredet . sondern wärst ganz einfach still
verschwunden !"

Wie Keulenschläge waren die ungerechten Vorwürfe
Ihrer Schwiegermutter ans Britta niedergesaust, sie mit
tiefer Verzweiflung erfüllend . Bei den letzten Worten
grau Gildas jedoch schnellte ste empor und ihr klarer

Blick richtete sich so voll Adel und Hoheit auf die lieb¬
lose alte Frau , daß diese unwillkürlich betroffen die
Augen senkte.

„Beruhige dich, Mutter " , sagte sie mit ruhiger
Würde , „es war mir Ernst ! Und das eben , was du
mir als Unterlassungssünde zum Vorwurf machtest , stand
ich jetzt zu tun im Begriff . Ich werde fortan hier nie¬
mand mehr im Wege stehen ."

„Wie — du wolltest . . .? „
„Karolinenruhe verlassen für immer " , nickte Vritta

und fügte leise mit schmerzlich zuckenden Lippen hinzu:
„Wenn dein Sohn wirklich durch mich unglücklich
wurde , so geschah es wenigstens ohne meine Schuld und
Absicht und ich werde jetzt^versuchen , seinem Leben In¬
halt und Freude wiederzugeben . Vielleicht denkt ihr
dann milder von mir !"

Frau Gerda sah sie verständnislos an.
„Was willst du tun , Britta ? "
„Latz mich darüber schweigen. Noch weiß ich nicht,

ob meine Hände nicht zu schwach sein werden . Gestürztes
wieder aufzurichten . Und nun Mutter — lebewohl ."

Es lag etwas in Brittas Wehen, das selbst die kalt¬
herzige , alte Frau seltsam ergriff . Eine stille llber-
legenheit , die ihr Achtung einflöhte.

Sie schämte sich plötzlich, ohne recht zu wissen warum,
und bereute ihre Heftigkeit . Verlegen streckte ste Britta
die Hand entgegen.

„Wir wollen wenigstens nicht in Groll voneinander
gehen , Britta . .

„Ich grolle niemand . Lebewohl !" sagte Britta , ohne
die dargebctene Hand zu ergreifen , leise. Im nächsten
Augenblick war sie aus der Halle verschwunden . Frau
Gerda in seltsam beklommener Stimmung zurücklassend.

Denn seltsam — statt aufzuatmen , bah die gehaßte
Schwiegertochter endlich fort war , lag es Frau von
Heider plötzlich wie ein Stein auf der Brust.

„Ich hätte sie nicht gehen lassen dürfen !" dachte sie.
„Was wird Hanns dazu sagen ? "

Britta batte die Hand ihre : Schwiegermutter nicht

ergriffen , weil sie sie gar nicht sah . Ihre Augen waren
plötzlich blind geworden vor anfsteigenden Tränen.

Die kalte , klare Winterluft draußen , die eisig über
ibre brennende Stirn strich, brachte sie rasch wieder zu
sich. Tränen ! Nein , dazu hatte sie jetzt keine Zeit.
Die konnten später fliehen . . . wenn sie fern und
allein war . . .

Für jetzt log noch eine schwere Aufgabe vor ihr.
Brittas Schritt wurde plötzlich fest, ihr Blick kalt.

Ohne Zögern schlug sie den Weg zur Fabrik ein.
Die Arbeiter dort , die am großen Vorplatz erregt

beisammen standen , sahen mit Verwunderung die
schlanke Gestalt der sungen Frau auf sich zukommen.

Seine Frau ! Was wollte sie von ihnen ? Hotte
Heider sie geschickt? Flüsternde Bemerkungen wurden
ausgetauscht . Erwartungsvoll starrte man ihr ent¬
gegen.

Brittas Blick streifte von einem zum anderen . Sie
kannte fast alle seit Jahren . Schon als Mädchen , wo
sie sich dabeim vereinsamt fühlte , war sie der gute
Engel in vielen Arbeiterfamilien gewesen , hatte sich der
Kinder angenommen und den Frauen im Haushalt ge¬
holfen . Es waren wenige unter den Arbeitern , denen
sie nicht sckjon kleine Gefälligkeiten erwiesen hatte , und
selten war eine Heirat freudiger begrüßt worden als
die Herders.

Eben darum aber batte auch nichts Heider seinen
Arbeitern mehr entfremdet als die Erkenntnis , daß
Britta in Karolinenruhe nicht den ihr gebührenden
Platz einnahm.

Durch Hertha von Kiesebrechs taktloses Auftreten
aewannen alle bald die Überzeugung , daß ste an dem
Unglück dieser Ehe schuld war , und man nahm desto
lebhafter für Britta Partei , als Heider sie auf Kosten
seiner Cousine wirklich zu vernachlässigen schien.

Der alte Werkmeister Schattel , der sie besonders
ins Herz geschlossen batte und den Streik nur gezwun¬
gen mitmachte , wie übrigens gleich auch viele der an¬
deren älteren Arbeiter , trat Britta zuerst entgegen
und fragte freundlich , was sie herführe . u
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— Gegen die Hausgngestelltrnfteqrr wendet sich ein« Der-
sii-un« des Ministers des Innern und des Flnanjmlntsters.

äid ^n Minister sinden diese Steurr bedenklick wesen
ibrer Rückwirkung aus bie Erweibslo ênsursorge. Tu nojöen
ei«, noch nicht »u übeisedrn. Deskalb I°N den be reffenden

Gemeindeverwaltungen zur Milcht gemach werdem d.eUr
Frage ibre besondere Ausmerksamkelt»ujuwenbkn. Di« Mlnilter bebalten sich vorläufig dl« Entchetdung ausdrückUm
selbst vor. Nur ausnabmsweiie wollen siezustlmmenwe)
ein ausreichender Ertrag nackgew'elen wird Dt« Et u
soll auch nur da» Halten der Hausangestellten treffen
vorwiegend aus Peouemlichkeitsgrunden verbandensind- D,r-
legend in der Landwirtschaftund nnGewerbebedigl«Derlonen sollen steuerfrei bleiben. ebenso tn der cktegei oee
erste Dienstbot«. Auch ioll die Steuer nicht bo» sein nament¬
lich bei seblender Klassiffzierun« der Hausangeitelltrn.

— Beller« Echiffabrt im Spätsommer. Unter einem
alivstigen'Wasierstandekonnte sich die Schlffabrt  im Svat-
Kmer nochr-cht gut entwickeln Diesem Ums and. ist e,auch »uzuickreiben datz Sckntt« mit einer mittleren Ladung
die Fahrt ohne zu'lelcktern vom Niederrbein nach Mannbeim
und Franffurt — Mckoffcnburg sorffetzen konnffn .. M t Aus¬
nahme einzelner tiefgehenden Schiffe.ist auch ln der Gebirge,
strecke keine Stockung ,m Schlrpvbesiirke erngetreten, so dab
säst alle Kädnc bergwärts befördert werden konnten. Nach¬
dem nun der Rbein in den letzten Tagen b«l Marau aus lchv
Meter vorgegangen war. ist dort gestern und beute der Walser-
stand wieder aus' 1.2b Meter gesunken. Elnsetzende Herbst-
nebel und anhaltend«. starke, trockene Witterung werden weu
ter den Masscrstand ungünstig beeinfinsien. Dieses wird sick
auch weiter om Niederrbein bemerkbar machen und der
Schiffahrt gröber« Vorsicht beim Laden gebieten.

— Neu» deutsche Freimarken. Die Rcichssdruckerri bat
seit einigen Tagen mit der Verse,wung der neuen Freimarken
zu b i 0 und 2VM a tJ an die Poitanstalten begonnen. Die
neuen Marken lind in Kupierdruck aut welkem.. mit dem b s-
berigen Wasserzeichender Eermamiamarte versehenen Papier
bergestefli und sind 21̂ X32 Milllnreier Quersormat grob.
Die 5- und lO-Mark-Wertzeichen. die orange bezw. dunkelrote
Farbe haben, weiten die Wertziffer 5 und 10 einmal grotz in
der Mitte und ferner klein in allen vier Ecken des Rechtecks
aus. Die groke Zister in der Mitte ist von einem Kranz um¬
geben. der die Inschrift . Deutsches Reich., ^ .iluk Mark bezw.
„Deutsches Reick. Zehn Mark' trägt , Die 2kbMark-Frei-
marke ist blau gefärbt und zeigt ein« pffugende Gestalt. Als
Inschrift trägt die Marke oben: „DeutlLes Reich. Zwanzig
Mark". .

— Schulen als Herberge. Eckulraum« will der Minister
für Dolksbtidung als llberilachtungsselegenbelt kür jugend¬
liche Wanderer bereit stellen lassen. Er bat die Regierungen
und Provinzialkollegienersucht, dies den Schuloerbanden unv
den Kuratorien der höheren Lehranstalten zu emoiebien. Es
sollen auch Unterlagen. Strob u. a. vermittelt werden. Aus
dieser Empfehlung lallen aber, keinerlei Anspruch- gegen den
Staat bergeleitet werden. Die staatlichen Änstaiten tollen
st-b auch de,eiligen, aber nur. wenn nne Unterbringung ,n
anderen Schulen am Or e ausgelckloll. n ist. weil dort
Tiamenilicf> während der. kommenden Ferien meistens keine
geeignete Persönlichkeit zur Aussicht anwesend sein wird., De
Schulräume tollen der gesamten wandernden Jugend. Wander¬
vögeln Pfadsindern. Turnern , fahrenden Gesellen. Lehrlin¬
gen kirchlichen oder Arbeileriugendvcreinen jowie deren
?Rädck>engn>vp«n, einerlei ob höheren. ^.oribsidunas- oder
Dolksichülern eine einfache, nabe,u kostenlosêkbernach tun gs-
gelcgenbeit als Grundlage kur mehrtägige« Wandern bieten.
Die Wanderer müssen mit Ausweisen r>ersehen !em und stcd
gesittet betragen.

— Der Handtäschchenraub in der Albrechtstratze. bei dem
einer D-ntsch-Rullin Eckmucksachen von « beblichem Werte
entwendet wurden, dat seither no<b nicht die Ergreifung oes
Täters im Gefolge gebabt. Für die Wiedererlangung der
Wertgegenstände bat die Bestohlene eine hohe Belohnung ln
Aussicht gestellt.

— Die Möven. Nachdem im Sommer di« Mrwen
. sich nur einzeln an den Flüssen aukbielten. siebl mari sie jetzt

beim Herannaben des Herbites wieder in .gröberer Zahl aui
dem Rbein. Sie haben ihr« Brutstätten am^See verlassenund suchen die nahrungsreichen Brnnengewasier wieder aus.

- P--i.n. l-Nachrichten. Der der l>i°Iig' N «er
«ellrich  ift «um g.nUcNeur be, derselben und der
Fachinger  zum «xslierer bei der Derichlslasle besten, worden.

- Zentealverband »er Vidct «n » « »ndU. een. 3?ie « eitftafttgten in
den Bäckereien und Konditoreien haben die alten Tarife gelunbigt und
neue Forderungen gestelli. Mil der Bäckerinnung Wiesbaden h. ben in.
zwilchen Verhandlungen stnltgelnnden und zum « bichluh eine, neuen B«r.
träges gesllb' t . Der n.u« T»' t! -ritt °m , . Sepiember in Kraft. Am
Lamstag. den b. Eegiemder, abend» 7>̂ Uhr, findel im ew ,
Haus. WeNrihstrahe u, kleiner Sani , eil" Bersammlung Hali « o die
Derhandlungskvmmission Berich, erstaliet. Wenn e» nick» möglich ist. den
Mehipreis enl,»rechend zu lenken. I' ill eine Pr . i»erhthung o. n t»
pro Laib Brot ei». Die Der Handlungenmit der Kondiloreninnungstehen
heoor.

Borbertchte »bar «unft , Vorträge uni  verwandte ».
* e, «»t«the»ter. Die Titelrolle in der Tannhäuseff.Auffühillng

°« Sonntag, den i.  d . M.. sing, s -rr Kammersängei Richard Schuberi
vom Hamburger Staditdea' er. Herr Schuber, war b-kanntlich fünf Fahr-
-m Wiesbadener Theo.er tätig. - 7» der Aufführung des Gluck ch. n
.Orpheus", die nächsten Diensag stalifindri. ist wieder gr amle
Botel, ,dt« Solotänze,innen, Tänzerinnen. Lleuinnen und « tndeii be.
schotUgi. Die neue Inlzenierung stamm, oom ZnIendLnten De. v»»n
wann, id« Bühnend,lder lchuf Lothar Schencko»n Trapp, die musikalisch«
Leitung Hot Prosesioi Mannstaedt.

Wiesbadener Vergnügvngsdühnen and Lichtspiele.
» Walhalln-Lichtfpiele. Die schwedisch« Filmkunst bringt in der Er.

zäblung des Dichters Johannes Linnakoski- „Das Lied der gl̂ r- ten
Blume", -in- Schilderung nordischer Natur und " ' "kchl̂ en Seestn
ledens. Dt- musikalisch« Untermalung de« Filmwerk, ist oon AIkl°nde,
Schirmann. Ein origineller Fünfakter „Die goldene Kugel mit Crich
K-il-r. Ti». P -ut Richter und Seruud Wtlitt  bUdet d»st lff»Uwi Teil

' |MI Sri «lp lau».

Wiesbadener Tagblatt.
Aus Provinz und Nachbarschaft.

Um «tu« Mark t» be» Ted.
kprt. Frankfurt a. M., 31. Bug. Um sich der Fahrgrldzahlllnz auf

der Straßenbahn j» entziehen. Iprang am Monlll, «in Monn »on einem
fchnellfahrenben Meierwagen ab. Er schlug dabei so hart aus da« Pstast«r
auf, daß er nach kurzer Zeit «erstar».

Forstliche Za | S*| <*. ‘
D. Krr-^ruch, 81. Bug Am 6. September findet hier dl« vor.

fland»st»ung de« Landerverbande» pveuhtjcher Waidbesitzersstatt. Am
7. Seplemder ichiießl sich daran die Auslchußsitzung de» 1B19 gegründeten
Reichvoerdonde« deulfcher Walddesitzerverbände. Nachmittags, folgt die
dauplverfammlung, tn der neben Satzungsänderungenvor allem die fprst»
liche Berufsverlretung zur Beratung steht. Am 8. und 8. Sepiember
tagen die Ausfchüsi« de» Reichsforstwirtlchaftsral«». und zwar der hoiz-
handelsausschuß, der Ausschuß sür Foistbeamlensragen und der ständige
Ausschuß. Auf der Tagesordnung der am 9. und tü. September ftalt-
findenden. Bolloersammlung de» Reichsforstwirtlchastsrale» ftehl u. a. die
Berichterstattungüber da» »erslosiene Jahr , die forstliche Berussoerlrelung
tm Reich und in den Ländern, der Antrag Stniinz zu einem Entwuri
fär ein preußische» Seirtz über Kahlfchlage tn Priootw- ldung-n und dre
greigad« der Auofuhr für Forstsämereien. Die Reihe der sorstlichen Bei-
anstaitungen wild beendigt durch di« Mitgliederversammlungde» Deut,
scheu Forswerern» vom 11. bi» 15. September.

»t « Unterschlagungenbet« « u»fuhr,» t I, Em».
v . Cm«. 1. Sept. Die Unterschlagungenbeim Ein» und Auefnhramt

tn Em, sind bisher auf ä M >I l. M. sestgestellt worden. Einer »er
tzauplläter namens Bestich ist seit einigen Wachen sUlchttg. Er lall
i» Frankreich »ushalten.

wo. Blerftadt, 81. Au«. In der hiesigen «emeindevertretung>si «in
sozi- ldem-kruttlcher Brrlreter zu den Bürgerltchru hinüb-rgew«chi-lt. Auf
Drängen seiner frühcien Lesinnungsfieund« soll er sich zwar bereit er¬
klärt haben, sein Biandat niederzulegen, ohne daß er es jedoch bts heute
getan. Nun sind Bürgerliche und Soziaidemokraien quitt, denn der
einem früheren „Falle" hatte es sich bekanntlich um einen auf die Bürger,
liste gewählten Mann gehandelt, der, rate er auf dem Landratsamt aus-
c-rürklich zugegeben hatte, „aus geschäftlichen Rücksichten" zu den „Unab.
hängigen" übergetrete» war. Di« Cemeindeuertretunz hatte sich zunächst
geweigert, ihn al» Nachfolger eine, verstorbenen ibemeindepertreter» seiner
Liste anzuerkennen, die « ussichtsbehörde aber hatte seine Amtseinsührung
verfügt.

wd. 11»» dem « Hein«»«, 81. « ug. Da» Finanzamt Rüdesheim gib«
bekannt, Nachdem das zuständige Landesfinanzaml die Einsprüche einiger
Eemeinden als unbegründet abgewiesen hat, verbleibt es b̂ezüglich der
Erhebung der Reichscinkommen- und Umsatzsteuer bei der vom Finanz-
amt unlerm 25. 7. 1321 bekannt gegebenen Regelung, d. h. al- hebe,
stellen kommen nur noch die Biet Städte de» ,Steife» sür sie und dl«
ihnen zugeteilten .Gemeinden in Betracht. 3-" Inleresie de» Publikum»
und zur Erleichterung der Zahlungen sind tn lebet Gemeinde oierlel-
jährliche Hebelermine vorgesehen, sür deren rechtzeitige Brlanntgabc die
zuständigenhedeslellen Sorge tragen werden. , , ,

D. Bad Emo, 81. Aug. Der verstorbene Geh. Eanititsrat Dr.
Bögler  hat der Stadt eine Stiftung in Höhe von HO OUOä)l. zuge.
eignet, die jetzt nach dem Adschluß de» Frieden» mit Amerika zur Au»,
zahlung gelangt. '

wd. Limbur,. 81. Aug. Der Kreistag wählte einstimmig zum Land,
rat Regierungsrat Dl. Suesker,  der fünf Monate da» Amt lammtsili-
rtsch verwaltet.

^Morßn».DlS8»Vr. ^ Erste« Matt. vrNe%

Neues ans aller Welt.
'TitiHefenraub In einem Rerffnei Hoirl in der Näbe

rfiM »« ?», mH'.W «««,*1® , Ml"-"

| ?n& ^

Inrfipn im Merle voll uoer einer .̂'7'

di. Einbrecher in dem Geickaftslokaldes Geier. A s d »

|ft CÄÄÄ « aut
Ci»« Köpenickikld» bat sich in Bonn zugetragen. Ein ge-

aterkölff"konnte k̂aum den Ansturm des"opernsrendioen Pn^ffknms bewältigen In wenigen Tagen war das Sans für
drei Tage ausverkauft uad der ^ wvr«!ar>o verschwand mitder Tbeaterkasse. etwa 20—25 000 Mark. -

Ein schwerer SkutormiaN trug sich 3.u/ der «MuMg n^teeiko 5>errnbüt-Zittau an der starken Kurve zu. Zabnarzt
Adler aus Senktenberg (Niederlausitzl vasiierle mit crrau
und Kind die gefährliche Stelle, wöbe das Auto vermut.

r i„ nofler Fabrt gegen das Brückengeländer anranntr.
Das Fahrzeug wurde völlig zertrümmert und die Ins».,en
berausaeichleudert Adler Nos durch das Gelanü.-r bm-
hS ln einen adit Meter liff-r liegenden Dach und wurde
^ verletzt dak er Tofort »ach Einlieferuug tn das
littauer Stabttranfenbau ^ starb. Die Frau und tbr {ieiucjf
'-obn und der Wagenführer sind leicht.verletzt worden

eines amerikanischen öenklustschisses.
^enkluflickufs I) z “ das aröhte Lüftschiss der ^ Ereinigten
Staaten ist auf der Marin ' flugstatton Rockway-PolNt durch
eme Benzinrlvtosion zerstört worden.

Sport.
*  Der zweite Rhön - Segelflug -Wettbewerb ist beendet.

über 4b Avvarate waren gemeldet. Fast alle erschienen am
Start . Der vorjährige Rekordflug wurde mehrfach von
mehrere» Flugzeugen übertroffen. Fluge von 300 bis 500
Meter Länge, bis zu *>und 1 Minute Dauer betrachtete man
dieses Jahr als Ankangsleistungen. Nachdem auser dem
Weltensegler das Flugzeug des Fluglechnl.chen Vereins
Slullgart . das iebr gute Ergebnlsie erzielt batte durch einen
Unfall ausgeichieden war. waren als ernitbasle Konkurrenten
um die Großen Preise nur noch die Avvarate des>Aerodyna¬
mischen Instituts Aachen (Klemvererl des Aeroklubs Mün¬
chen lKollerl und der Akademticken Fliegergrupoe Hannover
(Martens ) und von den Hängel«ltern des Nordbaveilschen
Luftsahrerverbanoes (Pelzner) aut dem Plan . Aachen,r-
r«ichte trotz ungünstiger Windverhältnisse 1570 Meter in vier
Minuten. München und Hannover zeichneten sich besonders
durch sehr flache Flüge aus. die mit durchichnittlzchenGe¬
fällen 1:10 und mehr gemacht wurden E,n Ansteigen über
di« Etarihöhe von 4 bis 8 war mehrfach fcitzusiellen. den Re¬
kord hierin bat der leider verunglückte Weltensegler mit mln-
destens 50 Meter Höbe in \Y<  Minute erreicht. Der Endtag
brachte Welirekordslüge: alle bisb-r'.gcn Leistungen sind nach
Zeit und Strecke weit übertroffen worden. Die laut Aus¬
schreibung«" verlangte Flugdauer von 5 Minuten wurde von
den Fliegern Martens (Hannover) mit 5J|t) 8580 Meter
Strecke Koller (München) 5.5 und 4200 Meter Klemverrr
(Aachen) 5:31) und 2»00 Meter Strecke Überholen. Selb» vor
der schwierigsten Ausgabe des Kur-veifflwgens scheuten die Be¬
werber nicht. Kurven und Kreisflüg« wurden zahlrerch in
glänzender Weiie ausgefüdrt . Martens (Hannover) flog so¬
gar am letzten Tage zwei gelchlosicne Kreise.

* Fußball . Di« Spielveteinignng 1914 Wiesbaden wartet am Sonn¬
tag den < Sepiember. auf feinem Sportplatz hinter der Bettfedernfadrik
mit' folgenden Spielen auf: Morgens 3 Uhl, 1. Ingeudmanniq- f, gegen
l gugendmannflhglftGermania Weilbach. 10 Uhr: 2. Ingendmannschaft
gegen 2 NugendmgnnlchaflEporlttub 1912 Mainz, mittag« Uhr:
i Ma.nn,ck>a,t gegen 1. STtannlijafl Fußballoerein 1913 Johannisberg.
Um 3 Uhr treffen sich di- 1. Elf der Spl .-Dg. mit der spielstarken Liga-
reserv« de» bestdekannten Verein, f. Rafenlport 01. E. V.. Frankfurt.
Anschließend spiel, dir 3. M- nnIch- st der Spl .-Bg. gegen die 2. Elf de»
Futzhallvereins1919 J -Hannisberg.

* Rad 'po' t. Sonntag , den 4. September, veranstaltet der Gau 9
des Bundes Deutscher Radfahrer seine letzte diesjährige Eauwanderfahr,
rach Alzey. Ii -ifpunlt für alle Teilnehmer und erste W-riung ift Gast,
hau, Zur Krone" in Gau-Odernheim fpälesten, um lützj Uhr vormittag»,
«on hier g-meinj-me Fahl , nach Alz-, Der R-dfahrerverein ..Wunder,
lust" veranstailet an diesem Tage nachmittag, auf dem Sporlplatz bei
Konzert ein «er Rafenballspiel und abend» ein Saalsportfest mtl Ball.
- Der Radfportverein 1912 in Hanau veranstaltet am 2. Oktober aus An.
laß feiner Bannerweihe ein Prunr -Saalfportfest und erläßt hierzu Aus-
!chre">ungen für 8«r Iugendreigen. 8er Damenreigen. 1er Kunstfghren.
8er Schmuckretgen. «er und »er Kunstretgen. 2er Radball für Meisterklasie.
zz..Klasie und V-Klasi« und ZugendUnsir. Nennungsschluß 15. S-ptemb-i.

Eerichtssaak.
Tc  DI « lombardierte Weialieferung. Ein HotelbesitzerI« Koblenz

war durch -Inen Bekannken mit dem Weinkommifstonär Ignatz Jakob
Siebert aus Erhach im Rheingau in Geschäftsverbindunggetreten und
hatte durch Siebert nach Probe Domänenwein», die in perfchiedenen
Domänenkellereien des Rheingaue» lagerten, im Betrage von 502 000 M.
gekauft eine Summe, die Ipäter auf 450 000 M. reduziert wurde. Siebert
erklärte die Wein« seien wie üblich vor Abnahme zu bezahlen, der Be.
rrag ihm in drei Raten , wie abgemach«, zu überweisen, er selbst habe die
Weine noch nicht bezahlt. Der Hotelbesitzer ließ, da er den hohen Betrog
nicht slüsflg halte, von einet Bank in Koblenz die sraglichen Weine lom¬
bardieren woraus die Bank den Betrag an Sieben adiüdrte. Der nahm
den Betrag in Empfang, verwandte die Summe aber nicht zur Zahlung
der Weine des Holeldesttzer«, sondern erwarb für einen endeten Aus.
traggeber mit dem Geld- eine Kreszenz. Der Hotelbesitzer sühlte sich, da
ihm nichts geliefert wurde, betrogen und «rstatleie Anzeige. Die Stras.
kommet sprach Steberk aber von Betrug und Unterschlagung sr e i . da
diese Berjehlungen ihm nicht nachgewiesenwerden könnten, zumal der
Hotelbesitzer Weine hat lombardieren lasicn, die noch garnichl in sein
bezw de» Siebert Eigentum übergegangen, der Betrag jedoch nach ober.
Weisung an Siehe« dt,je» 4aMUl» nA und 6Ui « l . bulibi^

. ful «erlügen konnte.

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

— - „ 1 Beptbr . Drat »tUoh » 4u ' rtirlnne »n ei»
W'l "n. nd 0710  38 O. Mit. 1713.75 X für 100 OaldwHolland* • • • • *t o Q o 663 70 * 100 Ffunkaij

valtzl" . . 81 30 O ' 1163 70 ? ” 100 KroaoriNorweg«« . . . l " l -3 . . 6S  J * 101 Krona»
D4,.. c . rk . . . 18X| -*a 0. . ^ 61 83 a ! 100 Kronen
ßüliwodoa. . . (}• * - 83 a . 100 Fian.MgrkFluul. nd . . . . " "3 u. . 881 iH Ivo Lira
ff»"«» . 818 15 » I , 15.83 a . lPM. SterUn,London. . . . . S18 .13 u. . %6 S9 a ' i Dollar
Naw-Vork . . . A , 871 .70 a ' >00 kraatzan
k.ri» . . . 8 . • 14A4 50 O 1467.50 8. ' 100 Franken
Spanien . . . . 1113 .85 O. . J • 100 Krooea
Wien»Ite . . . -T’. « a * 1033 a . 100 Kroait. D.Oo. . . 10 *8 a. . J - ‘1110 Kroj,,
Prag . . . . . . 10 » ^7 U * ^»1.83 a . 10) KronenBudapest. . . . II n* —a . 100 polo.M4Ä
Boleo. . . . . . , nf* ea q • a * 100 LeiBukarest. . . . 101 .— U. ■

Industrie und Handel.
wd Deutsche Lastautomobillabrik, A.-G-. DilsselckorH

Die Aktien der Gesellschaft wurdet) an der Berliner Borsa
erstmalie im treieu Verkehr gehandelt, wobei ^sich derKits «uf 200 Proz. festleete . Wie wir hören, ist die Ge*
schältslaee der Gesellschaft , deren Aktien-Majorität m den
Händen der Firma Gehr- Stumm lieet, eünstiz entwickelt.
Die Dividendenaussichten können als eiinstia bezeichnet
werden, um so mehr.' als EntschädurunGSverhandluneen für
150 Stück von den Franzosen beim hinzu« in DUsseldori
beschlagnahmte Lastautos mit aussichtsreichem Verlauf
schwebeii . ß h5{(i jn der  oücnbacher Lederindustrie.

nn ^ ihach wird der F. Z.“ her eiltet, daü mit geringen
Abnahmen alle Betriebe Mit beschäffillt, smi Das Aus-
landsceschäft habe sich Behoben, namentlich für die Ver-
einiefen Staaten läsen . bedeutende Aufträge für rascheÄ “ . ^vor »o daß t T. mit Überstunden Bearbeitet
werden müsse. Die Sanktionen und Schutzzollpolitik des
Auslandes hemmen den Verkehr jedoch Immer noch so.daß man mit gewissen Sorgen in die Zukunft sehe.

Portland-Zeinentwerke Heidelberg-Manuhcim-Stutt-
«art A. -G Zu den in letzter Zeit statlgefundenen Kurs.
tr6ibungen in den Aktien der Gesellschaft wird von Ver-
waltunirsseite mitBeteilt . daß die Gerüchte über eine be¬
vorstehende Kapilalsei IjöhunB völliB aus der Luft Begnfien
sind, und daß keinerlei sonstise Voreänce bei dem Unter-
nehmen vorlieeen . welche zu irgend welchen Gerüchten
über Fusionen und Kapital transaktionen Anlaß bieten
könnte« - Glühlampenindustrie. Wie wir hören,
dürfte der aroße Glühlampenkonzern, dem die Osram-Ges.1
und die A. E.-G. atiBehören. eine Erweiterung erfahren,
und zwar durch Hineiaheziehunc der Julius Pintsch-A.-G.
Ferner schweben auch Verhandlunaen mit der Siemens
u. Halske-Geseüschaft.

* Preiserhöhung für Kastenschlösser. Vom Eisen- und
Stahl waren-Industriebund . Elberfeld, wird ims geschrieben:
Der Türschloßverband. Gruppe ..Kastenschlösser“, hat den
VerkaufsaufschlaB für seine Fabrikate vorläufig mit so-
fortieer Wirkung von 850 Proz. auf 900 Proz. erhöht. Die
Preise sind freibleibend ; es kommen die am Tage der
Lieferung aültiBen Preise zur Berechnung.

wd- Neue Aktiengründung. Die Düsseldorfer Maschinen-
fabrik und Werkzeuiriabrik H. Sonnenbere wurde unter
Hinzubeziehunc verschiedener Konzernwerke in eine
Aktiencesnlhschafl von 5 MilL M. Kapital umcewandelt.

wd. Deutsche Pctrolenm-A.-G. Zur Kursbewegung in
den Aktien des Unternehmens hören wir. daß ein Bank¬
haus das bisher noch nicht in der Verwaltung vertreten
war und der Deutschen Erdöl nahe steht, eine große Aktie
erworben hat. Außerdem linden weitere Käufe für ameri¬
kanische Rechnung statt. . ' . _ .

\vrl Hager U Weichmann, A.-G. in Bergisch-Gladbacli
bei Köln. Die Firma Hager u. Weicher wurde in eine
Aktiengesellschaft mit 5 Millionen Mark Kapital umge¬
wandelt. Die Gesellschaft betreibt den Bau von lndustne-
öfen und VerBasunßsanJpßen.

Die rNorgen-Au sga »« nmfaftt 8 Seite».

Hnuptlchrlftleifer ! H- Leit  Ich.
>" »̂vitz' kiDsTTiTiün fflt bfti für ben litt et»
fSunoftteil - ff VünOicr ; für den loteten uno prootn̂ euin Teil, sowie
WMÄ ' uni, L° " d. b Ä. S . » ° nth - r:  für dt. «n,eigen an. .

^ : tz. Dornauf.  lümmch m wi-sdaden.
g bnu . Schelle ndeeg 'lchen  Hofduchdruckerel1» nöt« »»»«»
A^ echjUtAd» der SLNlOeUaa» t » 5t» t Uh»
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KIMMgMe
Vorigen unter vieler Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

[ Weibliche Personen )

^ KaufTnSnnItche» Personal J

Kairfm. Persona!.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren-
kr>ien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. FJ76

Kinderfrau !. HJj
fatfioL gebildet und »u-
verlälli «. 25—35  I .. mit
nuten Zeugn^ »u jtnci
Kindern von 8 u. 10 I
in franz . Famü . (Wies¬
baden) gesucht. Hobes
Gebalt . Vorzustellen
bis 6 Ubr Zimmer 14.
Saus DambaLial . Neu-
bex«J r.

ÜM

Buchhalterin .
ältere erfahrene Verson.
vollständ . selbständ.. auch
vertraut mit Steuerang ..
gesucht. Off. mit Eebalts-
ana . u. M 939 Taabl -V

KURS MW»gt Hotelbureauffsrten unter M . 942
an den Tagbl .-Verlag.

UW . Bopteiin
Wie LeHrmaWen

ver 1. Oktober gesucht.
Hbotf Salberg.
Langgalle 80.

m. franz ., branche-
kundig , z. bald . Ein-

!tritt gesucht.
Juwelier Bok

Kirchg ^sse 70.

Jüngere Verkäuferin
cer 15. September oder
1. Oktober gesucht. Fritz

ft . Neugalie 18.

Erstklall . framiiS. Mode-
r chäft Sucht
junges Maschen
mit angen . Aeutzern im
Ŝ ter von 18—25 Jahr .,
w. gute Branchekenntn.
sowie Umgangsformen i.Verkehr mit deuricher u.
franz . Kundschaft besitzt
u. In Zeugnisse aufzuw.
Hat. Vorzustellen von 5
bis 7 Uhr abends bei

Moris . Nerrstraße 38.
Ebenfalls gesucht wird
daselbst ein sckmlentlass.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie.
Vorstellung durch Eltern
erwünscht.  _

Junges Mädchen
vls Lodenbilfe zu bald.
Eintritt gesucht.
L. Pb , Dorner . Optiker,

Marktstraße 14.
f ' tziewetbiichesPersonal 'l

in. Mlksrbeiter!mlei!
für dauernd gesucht
(nur erste Kräfte ).

K . PirotH,
137 Friedrichstraße 37.

Gesucht
tüchtige 1. Butzarbeiteri»

M-odes Klein.
Luisenst ratze 44.

Mt. fanDÜttemnen
sowie 1 Lehrmädchen für
Konfektion sucht

M . Neickwein.
__Mrck >straßs ^ L ' LFlickkrau wlrd gesuchh„esu

Riesel . Dotzh. Straße 11.
Flotte

Büglerinnen
bei hohem Lohn gesucht
CckarnhorMraße 7.

Leibwäsche-Büglerin
Lehrmädchen gesucht

udesb ' imer Straße fl

WA -Wenn«
für Stärkewäsche

für sofort oder bald ae!.

.irjaT ).Ti®.BatltaielB
gesucht bei gutem Gehalt
Markistraße 34. 2. Stock.
Vorzustellen ah 7 Uhr
abends.

Fräulein
welches evtt. zu Hause
schlafen k. al- Büfett»

j Beihilfe gesucht,
jVorzustellen3—6 Uhr.

Slesiaurant Pot
__ Langgasse 7.

Kinderfräulein
sofort gesucht. Prifant,
Ake robergstraße _9.

Zimmermädchen
sofort gesucht

Lotet Will,ebn ».

Köchin
die etwas Hausarb . tut.
»um 15. Sevtbr . gesucht
Alwinenstra ße 6.

Genickt wird eineKöchin
die etwas Franz , k.. von
85—45 I . Sich vorstell,
von 9—10 Ubr vorm, und
von 6'4—9 Ubr nachm, b.

2c Nochais.
Varkstraße 22. Vart.

Wir suchen einen wirklich erstklassigen tüchtigen

Zusdineider
für Herr,en-Maßgarderobe gegen hohes Gehalt . Nur
solche "Herren wollen sich melden , die feinste
Referenzen aus ersten Spezialgeschäften aufzuweisen
haben . Bewerbungen .mit Bild , Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen erbeten an

€Mimn Mt  Epstein
Duisburg» F199

Köchin
die vausarb . übern ., in
kl. Villa zu 3 Vers. g :j.
bausm . vorhanden . Näh.
Mainzer Straße  2.

und gutes
MvmüllM

bei bobem Lybn gesucht.Jäeselben müssen guteeugnisse aufweilen . Vor¬
zustellen von 2—4lA Ubr
Rollelstroße 3.

Mädchen
für alle 2lrbeiten in V-
Haush . los. ges. Zeugnisse
Veda. Geisbermtr.  2 8. 2.
Atzt.-HausnMen

sucke Hotel Trie . fcher
i»ok. Soieaelgass » 3.

Telcvhon 0267.

MW AM
die Hausarbeit über¬
nimmt , gesucht , Flz

MOiüiMölüiächöl!
auch gewandt im Ser¬
vieren . suckt

Sanatorrum Nrrotal.

Frau De. Probst , « n„ naa ~r,.  7
Nbeinallee 8. Mann , ll

Küchenmädchen
gesucht. Restaur . Poths

Suche Stütz.. Koch..
Jungf .. Zimmer -, Haus-
u Alleinmädchen. Frau
Kathinka Hardt , gewerbs¬
mäßige Stellenvermitt-
lerin . Schulgasse 7. 2 St.
Telephon 4372.

Zuverl. Mädchen
für Küche u. Haus gesuchtMetzaere« Eehr.

Pabnboiktraße 9..
"Ehrliches Mädchen

zum 15. September ges.
Emier Straße 20. 2

W«AWe
perfekt in Küche und
Haus nach Köln ges.
Zweitmädchen vor¬
handen.

Vorzustellen Freitag
—5 Uhr Hotel Wies¬

badener Hof. Be¬
scheid beim Portier.

MW .« W
zum sofort. Eintritt bei
bobem Lohn gesucht
Töchterheim Wilhelmina.

Sckützenstraße 18.

S . Stütz.. Koch.. Zim .-.
Haus-. Älleinm., w. koch.Fr. Elise Lang, gewerbs¬
mäßige Stellenoermittl-,
Wagemannftraße 31. 1.

MSIGIG.

MÄMtz« i
_ für ll. Haushalt , das ^
W bürgerl . kochen kann, ®
# b. hoh. Lohn zum
® 16. Sept . ges.

Reg.-Banmfir . Hetz,
Luisenplatz 4.

Ein in allen Häusl.
Arbeiten erfahrenes1.H«NMm

und ein

2. ÜHMeil
für mögl. sofort gesucht.

Frau I . Runken»
Nerotal 29.

Tiicht. Älleinmädchen
für gleich gesucht Kbeti-
iraße 80. 2.

Fleißiges Mädchen
ür alle Hausarb . (keine

Wäsche) zum bald . Ein¬
tritt gesucht.

Frau Apotheker Mück.
Luil enstraße 4, 2.

Für kleinen herrschaft¬
lichen Haushalt

Zuverl . Alleinmädchen
zum 15. Sevtbr . geiuck

Pension Bristol.
Mainzer Straße 46.

MlM « tzM
selbständig im Haushalt,
etwas Nähen erw.. sofort

perfekt im Äodieti .
oder später ges. Wäsche
außer dem Hause. Putz
hilte usw. vorhanden.

Fra » Dr . Panier.
Freleniusttra ße 17.

Tüchtiges

WllMH«
rt gesucht ^ ^Hotel Grün er Wald,

Alleinmädchen
von älterem Ehepaar ge
sucht Juhnstraße 7. 1.
Junges braves Mädchen

gesucht Bäckerei, Wellritz-
ttroße 29.

zir sofort gesucht. Dorstell.
Freitagnamm . 5—6 Uhr

Billa Germania.
Sonnenherger Str aße 52.

XurerlLssicres
Alleinmädchen

f. Haushalt , 2 Pers .,
für sofort gesucht.

Br . Wefzell,
14 Wilhelmstraiie 14.

Aeltrres Mädchen,
im Kochen erfahren , für
kleinen Villen -Hausb . in
Wiesbaden sofort gesucht.
Angebote unter H. 941
an den Taabl. -Verl ag.

Gesucht w. Krankb. d.
jetzig, »u 2 Vers, ehrlich.
sMesWMMtzm

An der Ningk irche j _L
ÄlleinNlädchen

bei zwei Damen gesucht
Bismarckrina 19. 1 t- t. I.

Alleinmädchen
in kl. Haushalt gesucht
Moritzstraße 68. 8.

Vrivathaush . w.
einfaches braves

Mädchen Sofort « I.
Kann kochen lernen.

Soeibeftraße C l .St,
Gesucht sofort,
zwei tücht. Mädchen

für Zhtmmer- u . Hausarb.
klinikBrivatklini

Dambachtal 24.

in kleinen Saush . gesucht.
Auktionator Krämer.

KefchäftsloLl : ReUL dS.

das kochen kann, von äkt.
Ehepaar aeiucht Kaifer-

dedrich- Rina  4S . 2._
fefi. in , allen Haus-

Per sofort gesucht ein
sauberes ALädchen
für Küche und Haushalt.

Metzarrri Kinzler.

per lofort gesucht Goethe-
troße 3. 1. Stock.

Alleinmädchen
ochen kann,
mr gesucht
rich- Rina 4
s. in all

Iren erfahrei
Mädchen

oder einfache Stütze mit
Liede »u Kindern zum
15. 9. gesucht. Vorst , von
10—1 u. von 8—6 bei

Dr . Amamr.
J| 3£ hika6 £JL _lJ5jL_

«letztes zuverlässigesrotze 3, 1. Stock._ Gesetztes zuverlässige

HEsniidch - n UMMl(zweites) gutes findet !of.
gute Stellung Gustav
Fre ntag-Straß e 9..., . ..

Tücht. Allcinni-idchen
oder einfache Stütze ver
l-fort oder später gesucht
orstellung v. 5—7 Uhr,
or ttzstraße 10. 1._
"Eia Kuchenmäöch««

für sofort gesucht.
Hans Icke,

Somienberger Str . 50.

in klein. Hausb . gesucht.
Schwenck. Mübla . 11. 2.

Bsjseies Mädtzeil
auch im Nähen u. Büg
bewandert , gef., Hilfe I
vorhanden.

rau E. Born , Reife- !
ro , Hotel Nass. Hof. !

Tüchtiges selbständiges!

MeisMHen
welchem gut kocht, bml
hohem Lohnf. lä.Sept. I
gesucht. Monatssrau I
Vorhand., groß. Wäsche|

außer Haus.
Schokol.-Ha»SLa«gg.81

Carl F. Mütter

Brave » fand. Mädchen
b. gut . Lohn sei. Machen-
üetmer, BiomarckrUra 1

Kindrrl . Ehepaar
sucht ein älteres fleißiges
'Mädchen, am liebsten
Waise , das alle Hausarb.
vci steht u. kochen kann,
tür sofort. Oii . u. T. 942
an den Tagbb -Verlag.

gkdMi. KliSSeil
bei bobem Gebalt u. aut.
Verpfleg , ver sofort oder
15. d. M. gesucht. Es
mögen kick nur Mädchen
mit sut :n langt . Zeug¬
nissen. sonne welche aus
Dauerstellung reflektier .,
melden.

Kubl » Zabnatelier.
S LwäWch j»  Straße 52.

Alleinmädchen
m. g. Empfehlungen, w.
g. kochen kann, für ll.
Haushalt b. h. Lohn ges.

Bok, Kirchgaffe 70.

Amöneburg
gutem

Gesucht mr
bei Bicbri
empfohlenes
Hausmädchen

gegen guten Lohn. Vov
zustellen vcrm . dis 1:
nachm, von 1—5 Uhr

BalenLiner.
Friedrichstraße 14. 3.

11 u.
bei

ßrö2iitl. iDFiütsltaa
aes. Dotzheimer Str . 91,
3 Stock. Mitte.

Saud , zuverl . Monate-
frau von ll—12 gesucht
lisheimtruße 190. 1.

Tüchtige
Wasch- n .Butzfran sesucht

Adolssaller 63.

j6auö.etjrLfißufmftöd}.
sofort gesucht.

k.Piroth ,Damenmoden
Fciedrichstraße S7.

^Männlich » Her^onen

[ Kausmännisches Personal ^

Feuer -, Ein¬
bruch-, Anfall -,
Haftpflicht- u.

Kraftfahrzeug-
Versicherung.
Alte deutsche E -sellsch

sucht gut eingesüürten
Herrn alsVertreter.
gegen bvbs Bezüge. Off.
u. F . T. 5189 an Ala-
Saalenstein n. Vogler.
Frankfurt a. M._Eßl

MM
gef. f. Wiesbaden -Stadt
u. Land lbober Verdienst)
durch Vertrieb eines all¬
täglichen Werkzeuges-
Kleine Kaution erforderl.
Näberes unter O. 930 an
den Tagbl .-Verlag.
^Stwerblkches Personal )

l.  dauernde Beschäftigung
sofort gesucht.

Kaiser, Oills&Os., Mainz,
Sömmeringplatz 4.

Tüchtige,
Mein mädchen
für kleinen Sausb . nach
Paris aeiucht. Vorzustell.
vormittags 8—10 Ubr

Lebrstr aße 25 1. Stock.
Tüchtiges zuoerlämyes

Mädchen gesucht, tagsuv.
oder für ganz. Weißen-
burgstraße 8. 3 I._

Tüchtiges Mädchen
tagsüber ob. ganz gejucht.
Gute Verpflegung . See-
rob enstraße 19. Laden.
Tücht. Mädchen tagsuv.

gesucht Nerostraße 18. 1.
2 . Mädchen f l. Saus-

arbeit tagsüber gesucht.
Bok. Kirchgasse 70.

Mjs . jMges MöchW
vorm, bis über Mittag
ür leichte Hausarb . gef.
~ t« Kolonnak'e 8._

Mädchen.
welches zu Hause schlafen
kann, für alle Hausarbeitin kl. Familie wf. gesucht
Sonnenberger Str . 39. 1.

Best. Mädchen,
nicht unter 20 Jahren , für
nachm. 3 bis IfS Uh: zu
4jähr . Kind gesucht.

Neg.-Baumeister Hetz.
Lutjeuvstttl 4.

Arhtlgel KlhuWatzer
Lefi ;M ..Mctu xtAaI!0L _

Tücht. Schneldergehu ?«
auf Werkstatt gesucht.
Liiegler. Langgasse 9.egle r, _

Güter Äockmacher
für dauernd aes. Nhein-
straße 80. Leininger.

Flickschneider
mit Maschine auf einige
Zeit ins Haus gelacht.
Offerten unter S 949 an
den Tagbl .-Verla g.

Tücht. Koch
zw imal wöchentl. zur \
Aushilfe gesucht.
Borzustel en3 —ü Uhr.

^ftauranf dvttzsj
Lam, gisse 7.

Solider fleißiger Haus-
bursch«. 20 bis 24 Jab cs
alt . mit guten Empfehl .,
dauernd' gesucht.

Walter Dittmau «,
Adelbeidstc. 10.

Zuverlässiger geschulterDimer
sofort gesucht. Zeug»,
und Bild an
Fritz AyZust Brauhaus

z. Zt . Bonn,
Hotel « öuigshof.

Ein tückltser
Fuhrmann

gef. Mainzer Str . 41».

I Wrz -Wlhe j
Vnzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

( Ä!Äbllche ^ ufon «n )

( Kaufinännifches iptrjonal j
Suche ver 1. Oft . oder

soäter für meine Nichte.
l9 Jahre alt . perfekte
Stenotypistin

passende Dosition in
Handelsfirma . Offert, ü
L -. .Z12 fltj d- Xas to

Gebildete junge Dame,
Französisch und Deutsch
in Wort u. Schrift be¬
herrschend, sucht passende
Beschäftigung für nachm.
Offerten unter F. 929 an
den Taghl .-Vcrlag.
^Gewerblicher Personal ^

WW Wkztii!
Dr . med. approb .. auch in
rcrankreich. Deutsch spr..
suckt. Wirkungskreis als
Gehilfin in Krankenhaus,
Sanatorium . Vrioatklinik
oder ähnl . Onert . unter

bl.-Verla a.
_chmee-nnEcia

4 Jahre im Fach, sucht
Stelle zur weit . AusHlio..

ehr auch zu Zahnarzt od.gevr au« zu etabnarzt
Arzt als ^Emvfangsnäul.
Offerten unter T. 949 an
drit  ^ agbl, -Verlag.

FeingeriWete VLine
Witwe . 27 I .. hier fremd,
w. Tätigkeit als Revrä-
lentanlin oder Gesell¬
schafterin ' zu einzelner
Dame . Offert , u. Z. 938
an den Taabl .-Nerlaa.

Hausdülteria.
Geh. eins. Frl .. in reif.

Jahren , vr . Zeugn . üb.
Küch. u. Haus gerne tat,
gcwisienh-. lucht a . liebst.
Dauerst ., da ganz alletn-
steh.. in ruh . Haus , hei
verrn od. Dame , fstzt od.
ivai . Off. B . 94» T.-Vl.

WUM
Wwe.. w. Stellung in
krauenlos. Haushalt oder
£>. Herrn . Offerten unter
A. 31i an den raohl .-Vl.
Solide saubere

u. Dousmädcken mit gut.
Zcugnisscn suchen Stell,
»um 15. Cent . Offerten
» W. 941 Ta gbl.-Verlag.

Besseres ^Via dchcn
18 I .. Wrttbg .. aus gut.
Fam .. 1 Jahr die Haus¬
haltungsschule besucht u.
im Nähen . Bügeln usw.
bewand., w, Stelle alsStÜ -z«
in bell. Herrschaftsb.. bis
>5. 9. oder 1. 10. Näh.
Marn hörstst raß -: 19, 4 L
lliujt. W-  MD
lucht a 'gen. Stelle in
bell. Etagenbausb .. mit
Familienanschluß , mögl.
Wiesbaden . Offerten u.
K. 938 an den Taghh -L

Junges Mädchen
aus besserem Haule sucht
Stelle als Stütze in
israelitiich. Hausb .. auch
auswärts . Eesl . Offerten
unter W- 939 an den
Tagbl .-Verlag.

ZllW HolMmn
aus sehr gutem Hause.
Deutsch u . Franz , svrech..
(lavrersviel, . 25 Jabre.

angen . Aeußere . s. Stell,ls Gesellschaklerin oder
ieifebegleiterii , in vor¬

nehmem Hause oder bei
Dame . Oifert . u B . 939
an den Tagbl .-Verlag.

tüchtige MZsli
suchen Stellung in Hotel
oder Vension. auch zu
Ausländern . .Offerteif an
Berta Beck Hot. Oranten.
Bierstadter S traße.

Ablldete Mme
erfahrene Pflegerin , lucht
Stellung als wiche oder
als Haushälterin hei

erru oder Dame , wo
nlfe vorhanden ist.
'fferten unter <2. 941

an den Ta gbl.-Verlag.
Eins , gebi '.d. Fräulein,

l' ewtzt. Alters , in allen
Zw. des Hausb .. Nähen
iangf . kelbständ. tätig,
ucht voll. Wirkungskreis.

Näh . Neudorfer Str.
Telephon 354 5.
I . kinderliebes
ucht Stelle zu 1 Kind »u
einer Herrschaft. Off. u.

938 Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen,w. kochen kann, sucht in
feinem Haushalt Stelle,
am liebsten »u Ausländ .,
stundenw. Gute Zeugnille
vorhanden . Off. u. F . 940
LN, d en L kbl-.Lerl ag. ^ .

rleliercs tücht. Madch.n
m. langj . Z. l. Ct . üb r̂
Mittag od. d. ganz. Tag.
Off. mit Lohnangabe :t.
D. 942 Tagbl .-Verlag.
f Männlich« Dersonrn 1

——■a— y»—»*mimiu’Wiaym »» iiiO

f äoufmSnnische » Perlon -ilZ

(Ein!7W. %m
a. b.  Fam .. im Belitz des
Gini --Zeugn .. zur», a . d.
Sandelsl « .. s. z. 1. Okt.
e. Lehrstelle a. em. Bank.
Geil . Offert , u. U. 942
an den Tagbl .-Verlag.
f Gewrrbllcher Personal ^

Led. Chauffeur
ael. Schloller.

mit Führerschein 2 u. 3b,
sucht aus sofort Stellung.
Ois. u. U. 937 Taabl .-V.

Chauffeur
sucht sofort Beschäftigung.tute Zeugnille. On.u.. 939 Tagbl .-Verlag.

MMKontoristin
gesucht für eins. Buchführung u. Registraturarbeit,
llnsängcrin ausgeschlossen. Schriftl . Angebote an

Strumpfhaus Schirg
Webergaste 1.

Angehende

Kontoristin
auf sofort oder später gesucht.

Bedingung : Abgeschlossene höhere Schul-,
owie Handelsschulbildung . Bewerberinnen mit

Sprachkenntnissen bevorzugt.
Angebote nebst Gehaltsansprüchen unter L . 938

an den Tagbl .-Berlag.

Tüchtige branchskündige

Verkäuferinnen
für

Spitzen — Besätze
Kurzwaren

Wäsche — Korsetts
Manufakturwaren
zum baldigen Eintritt gosucht

Juli &is BormaO
Ga Uta bi Ha



Tüchtige Stenotypistin
für sofort gesucht.

Rechtsanwälte Dr. Ecresu. Dr. Möller
WilhelmstraQe I.

Zwei tüchtige

Stenotypistinnen
wenn möglich mit franz. Sprechkenntnissen, per
1. Oktober oder früher gesucht. Lfserren unter
B . 942 an den Tagbl.-Verlag.

WUWMlk-

sowie

gesucht.

Walter Sütz, t« i L
Bedeutenve trustfrel»

Margarinewerke
suchen für den hiesigen PlatzGeneralvertreter
möglichst aus der Branche, weiche sich Haupt-
Schlich dem Margarine - Geschäft widmen

müssen. — Unterstützung durch erstklassige
tierische und Pflanzenqualitäten , Reisende u.
Reklame. Eingeführte Firmen , denen Lager
«ui Verfügung steht, wollen Angebote mit
Referenzen senden unter R. M . 1332 an
Ala -tzaasenslern Sc Logier , llöln . F 6J

Alleinvertreter
in Hessen -Nassau oder Teil«

mit monatl . Zuschüssen u Ertrabezügen für pa
amtl . gesch. Neuheit (kein Luxusartikel ! von so
Industrtegesellsch. ersucht. Für Uebernabme u. L
Haft, sind 10 000 erforderst Branchrker
nötig , da Einarbeit . Ausführl . A.-geü. Ilul
fleiß. u. kavttalkräft . Herren, die Land u. Derhältn
kennen, u,  B . 91. T . 7225 an Ala -Beelin W. 35 erb

ckager

SeserliiseNlklLüz
bedeutend.Unternehm. istf. Wiesbaden eorl. größ. Bez.
an org. bef. Herren z vergeben. Lehrhoh . Derdienft.
Erfordert . 10—20000 Mark bar. Näheres Sonnabend,
den 3. Sept . von 9—5 Uhr Hotel Nonnenhof . F61

lOaie - Me , Bann n . 6.

Tüchtige
InfnIIipt?DhMtlckr

* »um Besuch der Stadt - und Landlunden gegen hohe
Provision sofort gesucht. Branchekenntnisse nicht er-
forderlich. Einarbeitung erfolgt durch Firma . Bei
Bewäbrung event. feste Anstellung mit hohem Ee-
balt u. Spesen. Offerten mit Lichtbild u . O.
an den Tagbl .-Verlag.

Geb . Dame
mit englischen u. französischen Svrachkenntnissen,
»eriekt in Stenograoüie , Schreibmaschine und allen
oorkommenden Bureauarbeiten , sucht Posten als
Prioatjekretärin oder sonstige Vertrauensstellung.
Angebote unter S . 938 an den Tagbl .-Verlag.

l.
sucht sich per I. Oktober zu verändern . Gefl. Offerten
unter U. 940 an den Togbl -Verlag.  _

Stenotypistin
bie Deutsch und Französisch von Geburt aus vollkommen
beherrscht, beide Sprachen stenographiert , von Ep' ort¬
haus i folge Arbeitsmangels unterzubringen gesucht.
Gefl. Angebote unter K. 943 an den Tagb .-Verlag.c

«nötigen unter dieser Rudrikititb bei Aufgabe jaljlbar.

^"den >> (Seidutftsräumt

LaM6UIN0.MkMtö
60 qm. irn Südteil de-
U,?.cnt tofort zu oerm.Offerten unter >M qu
on den Tagbl -Verlag.

Möblierte Wohnungen.
Scdön möblierte

PflvÄwljhWIIg
von 5 Zimmern u. Küche

in Bad Langenkchwalbach
iWinterkur » auf längere
Zeit zu oerm. Anfragen
u. L 833 an d. Tagbl .-V.

Möbl . Zimmer 'Klm,«

9achwei» o. möbl. Irrten
Zim. f.Vermieter tostcni.

'Mflufi'f . Luisenstr. lÔ Stb .2
Eins , inöbl. Zim. zu um.
Drudenstraße 5. 3 t .

» Bleichstr. 13. 2 l. m. 3in
z Helenenstrade 2. 2 r.. Ecke

Bleichstr., großes mödl.
Zimmer . 2 Betten , mit
Pension , an 2 jg. Leute
zum 15. September od.
1. Oktober zu oerm.

- wiool. Zimmer an Herrn
«j auf gleich zu vermiet , n8 Köbenstmße 31. 4 1.
| Sch. m. Wohn- u. Schlak-
Z zim. zu vm. Wagemann-
1 straße 31. 2, N. ffiolba.
1 Keller. Reniiien. Stall . :c
i Auto - Garage zu oerm.
3 Kaoellenstr . 25. 1. 59

l Flkltdech « }
1 Anzeigen unter dieser Rubrik
1 sind bei Aufgabe âblbar.

£iiftfurort Wtzringsn

'lUJ : : "lk7D
Herbst- u. Winteraufemh.
im württembg . S .hwar ;-
wald bietet bei rit . Ver¬
pfleg. u. mäßig. Preisen

I . Gailinger.
Mübringen . Württembg.

s MWsche ;

? Anzeigen unter dieser Rudnk i
sind bei Aufgabe zahlbar. 7

Haus ^
für größ. Fuhrbetrisb g;-

) eignet , auch für später zu c
mieten oder zu kaufen l
gesucht. Angebote unter r

l W . 942 Tagbl .-Verlag . >

Seif . mödl.
12 -3 -Zimmer - r
j Wohnung
| mit Kochgelegenheit für r

u bis 8 Wochen zu mieten -
gesucht. Eekl. Ostert,n
unter W. 949 an den
Tagbl .-Verlag.

I Möblierte e
Wohnung i

3 —4 Zimmer mit Bad u. f]
Küche gesucht. Sich zu
p'inden Palast - Hotel, _
Zimmer 409. t

|
A- 4 ' WlM- Wohnung -
in Wiesbaden geh. mil
Küche. Badezim.. Wäsche ^
i! Utensilien Off. unter *
S . 940 an den Tagbl .-Vl. i

buA3 öis4 ;
Mllem 3immet

zu mieten , mit Küche od T
Küchenbenutz.. Kapellen- -
straße. Neüberg. Sonnen¬
berger Str .. Parkstraß .' .
Fiankfurter od. Mainzer
Straße od. in deren Nähe.
Bille Adressen-Angabe u. ,
K. 940 an den Tagbl -Dl '

Gesucht von Schweizer 'ck
Tbeoaar zwei möblierte y

äiüüiieniiiiWe 5
in besi. Haus für längere
Zeit . Zentrum bevorzugt.
Ost. u. E. 915 Taabl -V. .

Gesucht von ält . Ebeo. r
möbi ierte abgeichlosiene

Wobnunu.
2—3 Zim. Küche. Wies - r
baden. Sonnenberg oder ,
timaeg . Daxerm . Ost. u.
Nr . 1413 an die A -Erv.
ft. Gieß. Wiesbaden . ?
im3 X 5s3mÄ a
mit Küche, mobl., wiro ^
von rub. Damen ab 1. oo. >.
15. Sevt . od. 1. Okt. auf 0
dauernd zu miet. gesucht. 0
Offerten unter U. 935 an a
den Tagbl .-Derlag . i
4-Zim. Wohn, u

iür rubiae Mieterin , evt.
geteilte Wobn . a. Gth ..
gesucht. Ost. u. E . 939
an den Tagbl .-Veriaa.
OBjifjl Wohü7H7Ärf7DiütM. Off. Postfach 82. L

2 Damen suchen möbl. r

Wohn - und a
Schlafzim.

mit Küchenbeautzung. Ost. >
u. K. 929 Taabl .-Verlaa . B
Einfach möbl. Zimmer m

für Hotclangestellte sucht H
Büro Lang. Bleichstr. 23. 8
Teleobon 3061. lKeine ■
linkosten.)

Junge geb. Dame sucht ^

1 Zimmer \
Part , oder l . Stock, bei
anständiger Familie oder st
ein, . Dame. Event , mit so
halber Pension Bevor». G
Kurgegend. Offert , unter A
E 929 an den Taabl .-V. Sl
Ausl . Ehepaar i. l Zim.

o. Salon in mod. Wobn. D
Ost. mit Preisang . unter grL. 038 aiKden Iagbl.-Bl. E

Wiesbadener Tagblatt.
6oL cuh. DLuermietsr

3tr
Vri

-U , 2, . -3Z_ TaM
Junger Beamter.

_ .cke unter 3 . §
an den Taabl .-Verla a.

Beamtin

I. mööf.Zim.
Eit,
ist

sucht schönes

Zimmer mit
Gefl.

|en Tagbl
Möller leZ Mmi

Junge berufstät . Dame
sucht nettes möbl. Zim.
in ruhigem Hanse. Ofst
u D. 940 Taabl .-Verlaa.

Berufstät . Fränl . such!NS» « I. 3iMet
kür sofort. Offerten unter
O. 941 an den Tagbl .-Vl.
Anaestellt. s. für dauernd
eins. Wdi. Zimmer.

Gefl Offert . mit Preis
U. 939 Taabl. -V erlaa,

Morgen -Ansgar «. erst « HA C ; 5te 5.

Elagen'tzerrjchaslshMS Hole! oto Pension
in zentra
Selbftoerk.
u. M . 932

Leer. Zim, zu miet . .
Off, u, K. 941 Tagb l,-!
Kleiner Laden
evtl . 2 leere Räume in
guter Geschäftslage zu
mieten gesucht. Ofst unter
O. 948 Taabst -Verlag,

l.Knnstaielier ) mit einig.
Nebenräum ., b. 1500 Mk.
Ost. u. E. »39 Ta nbl.-V

Werkstatt
in Wiesb . oder Umg. für
rubine Fabrikation zu
mieten gesucht. Offert , u.
F . 939 Tagbl .-Verlag,

tntraler Lage von
gesucht. Oiirrt.
Tagbil.-Verlag.

Gröberes
Wohn-u.EsjWshaus
zu kaufen gesucht. Ost.
u. E. 842 Tagbl .-Verlag.

Nähr Kochbrunnen, zu
kaufen gesucht. Ostert. u.
F . 842 ^ abl .-Verlag.

Zu kaufen oder zu
pachten gesucht ein

Sarten oder Met
an der Mainzer Straße.
Ang u. tz. 938 Tagbl .-V

f
«WMW,!!I,jliiisWiM silMMiiMi>jW .MWW..if

[mmobiüe»
Ja Chr . Glücklich

Für Käufer kostenlos.
WiellüSlr . SS « «gründet 1862. fgnirjf

Helle geräumige
Werkstatt«

mit Nebenraum u. elektr.
Anschluß sür Näbbelrieb
gesucht. Ost. u. S . 938
an den Taabl -Verlag.

Kaut und Miete
von OescMi ’tsh &UBern

und Villen.

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.

Auto-Garage
chcögl. für 2 Wagen , von
Wiesbadener Herrschaft
zu mieten gesucht. Bevor¬
zugt Nähe Bierstadter

l Strobe . Ost. unt . L. 942
>an den Tagbl .-Verlag.

Büro
trockenen

Lagerräumen

Räume
ein bis drei oder mehr Zimmer , Parterre oder
1. Etage , möglichst zentral , für besseres Geschäft
gesucht . Vermittlung erwünscht.

Off . unt . A. 303 an den Tagbl .-Berl.

Wohnungen
p» o«rtan }t$«n

belorg « ich
dacch Tausch.

Sonnenberg geleg,. ger
2-Z.-W. in Wiesö .. Vdb
Ost. F. 928 Tagbl .-V'
il !erl

6—8-Zlm.-Wobnunq hifi
gegen hübsche d-Z.-Wodn
am Kaiier -Frtedr .-Ning?
Ang. u. Nr. 4403 ai
ft, Dien Ann.-Lroedit.
Wiesbaden.

Wohnungstausch!
Eine neuhergerichtete 5-Zkmmer -Wohnung

EMMr

Kapitalien-Angebot« )
20- 25 000 Mk. »
2. Hypothek aus,

n. Offerten u. Z. 837
den Tagbl .-Verlag.

^ Kapitalien-Gesuch« )

MW Ml. 2. WM
s Wohnhaus zum

. _ jer gesucht. Cif.
u. &. 942 Tagbl .-Verlag.

3maiolnlign)

Jmmobilien-Berkäuf« )

!UrsU».-Sia« !v |
LionL Cie.

itr. 8 T . 708.
u

luswa
Kauiol

ieder Art

Kurtage.

>l von
stelle,,

>rt, aber
I000 Mk

Geichäftsliaus.

Für Bäcker u. sonstig,
nröß. Betrieb pass. HaiiS.
in g. Lage. m. 50 000 Ml.
Anz. zu oerk. O. Engel,
Ndoliitrake 7.

ist Haus mit 4-Zimmer-
Mobnunnen . im Südv ..
rubine Straße . sofort sür
200 000 Akk zu verkaufen.
Ost , u. D. 938 Taabl .-V

Grundstück
210 Nuten , in Näbe des
Weilbabnboss gel., zwei¬
seitig an Fabrweg grenz.,
für -Laaer . Gärtnerei , evt.
Bauland geeignet, preis¬
wert zu verkaufen. Lis.
IkJL . 923 Ta gb!l.-Verlag.

«n Doms ’ Möbelfabrik,
Totzheimer Stt ., zu oerk..
per R. 250 Mk. Offerten
unter K. 939 Tagbl.-Vst.
^Iinmo  bilien-Kaufg esuche .

Gesucht
1 Wm ElkgeuhNs
von 3—4 Wohnungen
wovon eine frei ist. Haus
mutz in gutem Zustande
und im Zentrum fein
sonst zwecklos. Offert, u
& 934 an den Tagbl -V

artenarundstiick
Aukamm 100 Rut.
zu ok. Framfurter

Haus
zu kaufen gesucht. Kauf¬
preis zirka 160 000 M?..
wo 4—6-Zim. - Wohnung
gegen Avril frei wird.
Offerten unler Z. 942 au
den Tagbl .-Verlag

lbljrlmrrei mit MohnM
oder geeignetes Grund¬
stück von Fachmann zu
kaufen oder längere Zeit
zu pachten gesucht. Off.
u. E. 036 Tagbl .-Verlaü.

Große AusWah!
in Hrrrfchaftshäusern , Hotel ; , Prnskonrn,

Villen , Zins - n. Geschäftshäusern
jmüen Käufer ve,

CrundstüSs -Markt , G. m. b. H. Tel. 5834
Lchwalbacher Straße 4, lküke Rheinstrast:.

UM WIÄNIG
im6oaifle8ifit bei hchsl MziiWg.
Offerten u . A . R . 178 an Ala -Ha «senftefn L Vogler,
Saarbrücken III . F 61

Möbelfabrik
mit Wohnhaus , neuen Maschinen<Dampfbetrieb>zu verl.
Angebete unter A . 304 an chen Tagel.-Berlag.

Kleinere Billa
Nähe Straßenbahn gegen Barzahlung von Selbswer-
käuser zu lausen gesucht. Osferren unter 0 . 941 an
den Tagbl.-Scrlag.

l MlliS j
«njelstn unter vieler Sufcrt! !
ftmS bet Aufgabe zabidar. |

( Privat-Berkäsf, )
0ebe »«i>« ttelAaschäftz »er-l taufe». Tff.Postfach 82.
Wgeh.WoniaMct!ll-.
Lös!- u. Esmß'egejlhD
mit Wobn . zn oerk.. wenn
eine 2—3-Zim .-Wobn . in
Tausch gegeben wird . Ost.
u. 'S.  936 Tagbl -Verlag.

WMeMs
Hsmll -SOSsl
IM Westen der Stadt
Wiesbaden , an nur sol¬
vente Käufer gegen bar
sofort abzugeben . Das-
lcibe eignet sich sehr gut
sür Klein -Rentier od Be-
amtensamilie als Neben-
erwirbsauelle . Ost . unter
G. 942 Tagbl .-Verlag.

Leichte ^ uchsstutrzu oerk. Hoch. Douüeimcr
Straße 109.

]ign Sßiä:ett)unO
(Rüde ) zu verkaufen.

Schumann Dotzbrim.
Wiibelmstraße 28.

8 Wocken alter rasienr.
Zwsrgd.

mit Stammbaum zu verk.
Schwan . Bleichstr. 40. 2.

Junge schöne Hunde,
billig . St . 40 Mk. Frank¬
furter Straße 23.%I. alter sebr scharker
verrusster Wolfshund für
80 Mk. zu oerk. Näb - ras
Blücherstr. 12. Mtb . 3 r.

Teckelrüde
edelster Abstamm ., auch
zur Jagd , zu verkaufen
Frankfurter Str . 80a.
ReiuraH . Zwergprnscher'

zu oerk. bei Herberbo z.
Walkmublstraße 4
Rattenpinscher . 7 Mon ..

b z» ok Roonstr . 22. 3 r
Ein diesjähriger Hab ».

5 oorjäbr . Hühn . r . reo-
iubnsarb . Italiener , aller¬
beste Leger . verkautt
Nitterehaus . Lahnstraße,
hinter Kiostermüble . D- >-
glrichen jg. starke Pekina-
u. Kreuzungs -Enten zur
Dicht u. Most , auch 2—3Ron . alte Hübnerkücke,:.
Sakko-Anzug. H.-Winl-

Paletot . schwz. LedeMeicl
(42) . D.-Eooercoat -Maut.
vk. Schierst. Str . 11. 2 t.

Trauerbut mit Schleier
,Kaootti . Soitzeistchirm.
>chw. Bluse, eins. Jacken-
leid. Füngl .-Uebcrzieher.

Winteruberzieb . a. Seide
m verkaufen bei Rüger.
Westendstraße II.

Ml Ollere Damen
Einige wundervolle sch« .
Pointlace - u. Seidentoil.
zu verkaufen

dolfsallee 32.
, faniardenstock.
antel - u. Jackeuk!7

lull. Hellmimdstr. 45. 2 r.
Schwarzer

MöNchchröll-Mzug
mit Seide gefüttert , nicht
getrag .. zu vk. Rötherdt,
Bert rnmstroße t.

Winter-Amug, neu.
Er . 46 450 Mk. zu oerk.
Vogeler . Rovnstr. 9. 2.

Schöner Herren-Cover«
cont bill. zu oerk. Barry,
Wcstendstrohe 4. Part
Einige getr. Knabeatl.

u. ein Ueberzieber zu vk.
Scharnborstitrok« 27 2

Bich. Knab.- a. _
Garderoben v. 8—1i
1 Kostüm k 16—iSia&r.,
1. P . Herrenschube(89) u.
>un Kinder -Schreibvult ».
verk Dobb. Sic . 56.  "
D.-Stlesel u. Hnlbschub»

(Er . 38—39) 30—6.1 Mk
zu oerk.. ebenso verschied,
schw. D.-Kleidungst. s. rr.
Leicher. Herderktr. 21. 3 l.
11  Me Xofeiier
nebst anderer Wäsche, so¬
wie Portieren u. Stores
zn verk. Adolssallee 32,
Mansardenstock

EinPerser-Teppich
2^ X3 m) schön. Stück. ;u
verk. Rbeinstraße 60. P.wiifw
zu verkaufen. Näb. Bleich-
itrv he 42. 3
Bnefmarken -Sammlung
(i . Wechselalbum. 3700
versch.) zu verk. Anfrag 'n
u. <5, 941 Tagbi .-Verla .t.
Wenig gebrauchte

vbemische Analysenwage,
in Glaskasten eingebaut,
zu verkanten. Näberes b :i
Optiker Dorner , Markt-
straße 14.

MWWSMs
LLl̂ Müllerstr UCaiL

Ein Prismenglas zu uk.Schmitt. Helenem'tr. II . lWsls-HMklil
Nettel -Deckrollo (9X12)
preiswert zu verk. Näb.
Lcm 'liahe .42^ 2._
Gute Näbma chln^— - -— verk.

Btsmarckring 43. Part , u



Sette 8. Freitag, 2. September 1821. Mesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Matt . Nr. 395.

GeleWMks-
lauf!

2 - WVO . yMM
..Ica " 10X15. Dovvel-
anastigmat. Comvound-
Verschluß. mit doooeltem
Bodenauszug. Ledertasche.
Nickelstativ. Vlatten und
Filmkassetten u. i. Zub..

Enjignette 5x8
mit Leder-Etui, fast neu.
Lsitz-Mmne -WMWl.
6/-facke Vergrötzer. sehrlichtstarku. grob. Eestckts-
feld. alles lebr aut erl>..
zu äußerstem Preis verk.
Näb. im Tagbl.-Nerl. Lv

Schiiler-X-Eeige
umständehalber zu verk.
Anzuseben 11X>—12:4 od.
Sonntag vorm. Adresse
im Ta "bl.-Verlag Lu-
Tenorhorn b. Tromveten-
form, zu ok. Sonnenberg.
Wiesbadener Str . 9. P.

Ein Schlafzim.
mit Rotzhaarmatr., zwei

ce. , . . .
Majolika - Standuhr mit
Leuchter (Dracbtst.). Oel-
gemälde. Kristallsache».
st'wie Aufsatz. Schalen u.
Glas.. gr. clektr. Etzzim-
Lüster. w. neu. Bronz.fig
u. s. versch. Auistellsachei,
zu verk. Rbeinstr. 60 P.

Ebineiische u. sranzös.
Salon -Möbel

zu verkaufen vei
Rapvaoort.

Niederwaldstr. 9. mora.

Eiltzez - SfkKz » e.
vk. Bauer. Blück eritr. 16.

Neues eis. Bett
mit Matratze zu verk.
Riidesbeimer Str . 28. 3.
Ein oder zwei große

Mahaa -Holz-Sessel
mit gemust. duntelgriin.
Plüsch, ölt. schön? Form,
mit bester Rvtzbaarvolst.,
tadellos gut. ä 300 Mk.,
u 1 oval., vorzllgl. erb.
Mahag.-Woknmm.- u. Etz-
tlsch mit 3 gr. Einlagen,
dadurch für 18 Personen
ausreichend, für 600 Mk.
zu verk. On umgehend
u K 942 Tagbl. Verlag

Bukett, Kredenz, 6»üg.
Tisch, mass. Eich., gut erh.
Gastüster. Pendel usw,
cleg. rotseid. Dam.-Frack,
1 weibseidener Smoking,
grünseid. Pierrot , sowie
eleg. Ecsellsch. - Toiletten
preiswert zu verkaufen.
Näb. Herrngartenstr. 13,
3 Stock rechts

Gut erb. Klavpwagen
mit Verdeck bill. zu verk.
Stroh . Fronkenstr. 8.  3 r

Damen-Fahrrad.
fast neu. zu verk. Näheres
Lellingstratze 12

Ein Äerren-Rad.
Marke ..Viktoria". Torp.
Frei!.. Dam.-Rad, Toro.
Freil . billig zu
bei Baumann, Idsteiner
Straße 18,

Herren-Fabrrad
zu verk. Georg, Rieh!
strotze4. Büro.

Gut erh. Küchenherd
zu verk. Klarenth Str . 1

schwarzer Küchenherd(96X66). gut erb., billig
zu verk. ..Zum Römer
kostest."

Tadelloser
MrinbrlAiinMrM

u. zwei Kanonenöfchen
zu verk. Adolksallee 32.
Mansardsnsto ck.
Gebr. Gasherd Küchen

schr. u. Adretzbuch 1915
rk. Tischler. Grabenstr. ?
Gasbadeofen

u Wanne zu verkaufen,
llnzusehen von 9—12 Uf-r
Schwalbacher Straße 36,
Gartenb. 1. Stock  rechts.

Drei schöne Easlüster
»u verkaufen Ornnien-
stratze 19. Dari.
Grube faul. Pferdemist
abz. Schornhorststr. 31, 1r

Händler-Verkänf«

CkltM̂ÄrWögellhZrt
Einige moderne Sakko-

Anzüge. iowie Smoking-,
Frack - Anzüge. Eehrvck,
Eutawav ivottbill. abzu-geben. Das. w. Anzüge
mit oder ohne Stoiie gut
und billig angefertigt.
Rauenthalcr Strotze 7.

chn eidera eschäkt.

StzkMHiW-©depnfjeiisfau!!
Continental 3200 Mk..
Regina mit Tabulator

3000 Mk..
Reminaton 1000 Mk.

Sulzberger,
Adoldeidstratze 75. Dort
Echlaszim., Küch-Einr.,

Dücherfchr., Bert .. Diwan.
Sofa. 2 Sessel. Kom.. gr.
Warenschrank od. Eläser-
schranku. versch. bill. zu
vk. Beilstein. Sedanol. 5.

Wegzugshalber
eine gebrauchte Küche.
2 Schränke. Tische, sowie
durch Brand besch. Bett¬
stellen mit Stablmalratz.
u. Schrank zu verk. Näh.
Tin,nusstraße 74. 3

Garnn - Panzer - Kallen-
sch-rank (mit Tresor),
Friedensware, wie neu.
zu verkauf. Besichtigung
von 2 bis 4 Uhr, Lanz-
stratze2

Ein Divlomatentisch.
eichen, dunkelbraun ge¬
beizt. zu verk. Oranien-
stratze 16. 2 lmks._

Ausziehtisch(eichen).lack. Vertiko, neu. blllin
u verk. Zimmermann,
rankenstratze 188
Gep. Klavvst. vk. Dr->i-

ling Blück,erste. 17. M. 2.
Eleg. tchwarz. Klavrer-

stuhl, Blumentisch. Bl-
Ecke, Bilder i. Rahmen,
starke eis. Kovierprcsse m.
Untersatz billig zu verk
Neubera 2. Bart ._

Ladentheke,
Werkbank und einige
Porzellan- od. Kartosfel-
kisten billig zu verkaufen.
Klavoer. Kleine Schwal-
hgcher Strotze 10.

Handkoffer
versch. Grötz.. Lrderimit..
hillia Rbeinstraße 66. D.

Adler 7
Schreibmaschine, kl. Aus¬
fuhr., fast neu. für Büro
U. Reife, verk billig

M. Doerenkamp.
Adolfs aller 35.

Gebrauchte Fedrrrolle
zu verk. Hock. Dotzheimer
Slratze 109

2rädr. Handwagen,
kleine Theke billig zu
verk. Tf.  Stall . Dotz-
beimer Sicatzs 120.
Neue Leiterwagen ZU vk.
Schierfteiuer Sir . 20. 1 l.

Bl. Kinderwagen, gut
erb., zu vk. Horz, Schul-
lura 17. Htb. Part . r.

Ent erh. Kmdcrw.
u. einige Kinderw. zn
i erk. Helenenstr. 17. P.
Sil - n. Liegewagen zu

verk. Weilftraße 14. S.

SSlsIMM
prima gearbeitet,

zu wirklich billigstenPreisen zu verk. bei
Heinrich Sckäier.
(- iiit stratze 12.

Schlafzimmer 2000.
I» Piano Büfett. Vertiko
Diwan mit 4 Sesseln,
Chaiselongue. Kleider- u.
Küchcnschrünkc, la Betten
und Deckbetten, Tische,Stüble usw. billigst

Hellmundftratze 17. P.

MsgOlhi \
Anzeigen vnttr  dieser Rubrik 1
sind bei Aufgad« zahlbar. |

Geschäft
oder kleines Caf6
in Verkebrslase sofort

gesucht.
Off, u. T. 933 Taabl.-V.

Zwei junge
Hündinnen

Raffe Dackels, klein und
gelbbraun, im Alter von
2—10 Monaten, werden
gesucht. Es wird verlang:,
dab die Eltern für Jagd
beriibmt find. Die jungen
Hündinnen können jeden
Tag von 12 V, bis 1 Uhr
Kaifer-Friedrich-Ring u,
1 Et., vorgestellt werdm

3ulaufen gefugt
ein schöner

aus Privathand. Off. unter
F. SW an den Tagbl.-Verl.
Eine Bowle mit Gläser.
ein Linoleumläuker.
ein Eveiieichrank.
2 Dutzend Obstmesser
zu k. gesucht. On. m. Vr.
u. S. 941 Taabl.-Berlag,

mailet kitzlet Wz
preiswert von Privat zu
kaufen gesucht. Off. unter
S. 038 an den Taabl.-Vl.

Wäsche.
Frl . sucht gebr. Bett- u.

Tischwäsche von Privat
zu kaufen. Diskretion »u-
gestchert. Off. u. T. S37
an den Taaoll-Verlag.

MeiSer, WW.
Möbel ufai.

kauft und zahlt am besten
Frau Klein

Coulinstr 3. ftiot. 3490.
laiiis DMMMl)

zu kaufen gesucht. Off. n
W. 937 Tagbl.-Verlag.

1 Teppich
1litlui -Bllrif
einige Salassltztzle

u. Ealeriestang. zu k. gef
Off u. D. 03»  Lagbl .-P
Vorjähriges Adretzbuch

u. Reichs-Adreßbuchkauft ..SSimfuItur" Post
facti. Telephon 1996.
MWmiUÄWff
zu kaufen gesucht. Off. m
gcnauer Angabe von In¬
halt u. Preis u. ll . Sil
an den Taabi.-Verlag.

Briefmarken!
Aeltere Sammlung und

gute Einzclmnckcn von
Sammler zu kaufen ge¬
stickt. Angebote u. Z. 026
an den Taabl.-Berlag.

gebraucht, nur v Privat
zu kaufen. Offerten unt.
E. 910 Tagbl.-Verla g.
Suüie bell, ülsniet

auf gleich gegen Kasse zu
kaufen. Eefl. Off. unter
O. 1121 an den Tagbl.-Vl.

E!MA WW?I
zu kaufen gesucht für Zu¬
sammenstellunge. bürger
licken3-Z.-Wobn Oif. u
M. 831 Tagbl.-Verlag.

Ich suche zu kaufen:
50 kvl. Betten. 50 Blatr..
50 Bettstellen. 50 Feder¬
betten in jeder Anzahl u.
Beschaffenheit, sowie 100
Kleiderschrünke. Wasch-
kommoden u. Nachttische,
mit u. ob ne Marnior.

E. Kannenberg.
12 Oranienstratze12.

Zu kaufen gesucht
kplWgr . m. Mrlitze

(Er . 96X177 od. 93X183)
non Privat . Prcis -Aa-
gebote unter I . 940 an
den Tagbl.-Verlag.
Möbel all. Art
auck ganze Einrichtungen
kauft ständig Beilstein.
Sedanvlntz 5. Po stk. aen.

Sviegelichrank,
Waschkommodeu Flur
garderobe zu kaufen ges.Oil, u. M 921 Tagbl.-V'
Kleider- od Spiegelschr.

zu kaufen gesucht. Off. u.
837 an den Taabl.-Vl

Euterb. 1- oder 2t. nutzb.
Schrank

(mit oder obne Spiegel)
u. einzelne Möbel gegen
höbe Bezahlung gesucht
Hermannstratze17. 1 r..Delenbön 2447.
Kaisenschrank

zu kaufen ges. (Mittel¬
größe). Off unt .' c S. 821
an den Tagbl.-Verlag.

Zu kaufen
gesucht

ein mit Blech ausgefchlag.

oder ein leichter

eiiMkAil!
Matz etwa 2 Mir . Höbe.
1.20 Mtr . Breite und
0.40 Mtr . Tiefe, mit
Jnnenfächern. Offerten u.
ii.  899 an den Tagbl.-
Verlaa erbeten. F 226

Weißer Waschtisch
mit Mormorvlatte und
Spiegel gesucht. Off. mit
Preis u. T. 939 T.-Berl
Gut erbaltener

Wachst iich,
Rubbaum mit Spiegel
und Marmorplatte zu
kaufen gesucht. Offerten
u. T. 911 Tagbl.-Verlag

Gute Mhmn 'chine
zu kaufen geiuckst. Off. u
3. 932 an den Tagbl.-Vl.

Zu kaufen gesucht
_ Paar kompl., gut er».
Bruftplatt -Kutschgeschirrs.
Angebote nach Taunus-
na tze 45.

Alte Kartoffeln tut
Füllerzwecke zu laus. ges.
Striiter . Platter Str . 134

Bekanntmachung!
Unsrer werten Kundschaft zur gefl. Mitteilung, daß wir iriolge der

schon wieder steigenden Arbeitslöhne , Lederpreise , sowie der allgemeinen
Teuerung und sozialen Abgaben gezwungen sind, die bisherigen Abonnements¬
preise bis zu

2 507 .
zu erhöhen . — Wir glauben daher keine Fehlbitte an unsre werte Kund¬
schaft zu richten , wenn wir um freundliche Unterstützung in unsrem
Existenzkampf bitten . Denn nur so ist es möglich, unsre Existenz aufrecht¬
zuerhalten . Hochachtungsvoll

©
©

Vereinigung der Wiesbadener Glas-
und Gebäude-Reinigungs-Geschäiti

8
K
©
a,
G

— — — — — — — — I
Platin , Gold- u. Silbersachen
Kette , Ringe, Tchmucksachen, Zahngebisse in Go d und
Kautschuk und dergl. laust als Fachmann wie bekannt

rce >, gewissenhaft und höchstzahlend

M. Schäflein
Obere Webergafse 56.

Edelmelall-Verk auf ist bedingte BertrauenSsache!

Konfitüren-Geschäft
zu kaufen gesucht, eventl. nur

Laden im Zentrum
der Stadt zu mieten gesucht.

Offerten an Ballan, Erbacher Str . 8, bei Frau Sachs.

Antiguitäten
Alt- China, Porzellan. Kupferstiche, Möbel usw. zu
kaufen gesucht. Heinemann, Taunusstraße39._

Lederwalze
( -wmiA ]
j Anzriarn unlrr diei«r Rubrik
l sind bei Aufgabe zahlbar.

Stenographie,
Maschinenschr., Buchführ,
koufmänn. Rechnen ustv.
lernen Sie rasch durch
gründl. Einzel-Unterrtchi
bei 1. kaufmänn. Krast.
Ääb. bei Fr. A. Meyer,
Dotzbeimer Straße 44, 2.
Telephon 3708.
Konservatorijch gebildete

Dame erteilt gründl.SUöuiöruntecricbt.
Mb . Adelbeidstr. 74 P.

Musikal. ausgeb. Dame
ucbt bei feiner Familie
leie Station gegen tägl.Ml-M'MiA.
OI! u R - » iMlIfS.Gründl. Klavier-Unter-
richt erteilt. Std. 5 Mk.
Malluier Straße 3, Part.Biolin- u. K!ao.-Untecr.
Eerichtsstraße 9.

VsrRm'GeWen
V__ _ _ _ _

l'nznaen unter dieser Rubrik
Und bei Aufgabe Zahlbar.m Al.IrlchMU

für Abgeben m. »wischen
Adolisböbeu. Adoifsallee
verlorenen grauen

Herrenmantels.
Lanzstraße 2.

Wtzwes Amtzvitz
mit Perlen u Granaten
Sonntagabend verloren.
Abzuaebe» aeaen Belobn.
Hotel Hessischer Hof.

GoldenerMKHEim .
mir tot. Stein verloren.
Wiederbr. Belohn. Abzug.
Herdersteoße 10. 1. St . l.

1 )11. selopg.
Verloren Vlatin-Brolche
mit Diamant v. Sckloß-
vlaß nach Kockbruimen.
Weberaalle. Wi belmid.
AbZuacb. Hotel Bellevue.

Derioren
Dienstagabend. 30. Aua.plö. ven.ziall.UlW
Rückseite Bild. alter
Herr. 4 kl. Diamanten.

Perle. Andenken obne
Wert. Gegen Belohnung
abzugeben Leberbers 11a.
Zimmer 8. .

Me mit Mein
itiftstr. u. tzellmund-

. verl Geg n. Del.
Rerotal 10.  Liebmann.

sSeWNEmOhimgenI
SInikIgrn unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

2—3 best. Herren
>. reicht. Miittags - u.

Buchführung!

Schneiderin
sich in u. autzrr^ause. Näheres im

Taabl.-Berlaa. _ Ly
Näherin

ich im

Maniküre
Anna Nehm.

Elegante
Nagelpflege

Frl . Achilles,
1.

LeWedem j
An,eigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

Wer gibt 609

linsen'? Angebote unter
" 3 an den Taabl -Pl.

Kapitalisten
gesucht!evt. Erotzkaoitalist.. auch

Ausländer, als Teilbab.
'' er Käufer für hockrent.
ibrik. ael. geich. Mall
tikel z. Berk, in St.adt

1/ 8 bpMsltz -MMSM.
gesucht. Offert, u. D. 943
an den Taabl.-Ber lag.

Staatlich gepr.fifnomfirtiiedn
nimmt an 4 Vormittagen
wieder einige Kinder in
nur guten Kindergarten
auf. in der Nähe Avolfs-
allee. Rbeinstr., Kaiser-
Frievrich-Ring. Off. un-.
O. 938 on den Taabl.-Vl

V/Aäfit.  Jungen
in nur gute Pileae als
eigen abzugeben. Off. u.
L 940 Tagbl.-Verlag.

Eheglück
luckt lebr vcrmög. Fabrik¬
besitzer. fäil. statt!. Er!h..
ans. 50er. jug. Ebarakt,.weltaereist. mit 32—38i.
schön. Blondine (a. Wwe.
o. K. od. mit 1—2 schön,
kl. M.>. makelloser Ruf,
mittelar.. norm. Wucks
u. Form., ackund. berzens-
--nt u. nachgiebig, mit
sonnig. Gemüt, svmoath.
Stimme, mögl. mustl. u.
sorackkund.. naturliebend,
evana.. durchaus häuslich
u vermög Vertranensv.
Zusckr. u. K. I 2809 bef.
Rud. Molle. Köln. Ol20

große Sacke!
mter Aktienaei Ankr.
E. »38 Taabl.-Derlag,

Suche mich an irgend

tätig zu beteiligen.
ON. u. B. 929 Taghl.-P.

Bekanntmachung.
In neuerer Zeit werden von Kraftwagenbesttzern

vielfach Scheinwerfer benutzt, die ein übermäßig
Helles Licht ausstrablen und durch die blendende
Wirkung die aus der entgegengesetzten Richtung kom¬menden Fuhrwerke und Fubaanger stark gisäkrüen.

Es wird darauf bingewicfen. daß nach § 4. Ab¬satz1. Ziffer 5 der Bundesratsverordnung über den
Verkehr mit Kraftfahrzeugen voin 3. Februar 1910
(Reichsgesetzblatt Seite 389 ff ) übermäßig wirkendeScheinwerfer nickt verwendet werden dürfen. Rach
cingezoaenen technischen Sackoerständigen-Eutackten

elektrisches Lickt 60kerzige Lampen und
eleucktug 25 Liler-Brenner. es mutz bier-

. . . _ .e Birne selbst mattiert oder die Scheibe
stark geriffelt sein.

Stärkere Lichtquellen dürfen keine Verwendungfinden, da sonst auk Grund 8 26 der Bundesratsver¬
ordnung vom 3. Februar 1910 vorgeaangen wird.Nach dieser Bestimmung kann die Ponzeibebörde
jederzeit auf Kosten des Eigentümers des Krait-
wagens eine Untersuchung darüber veranlallen. ob
das Kraftfahrzeug den nach Maßgabe dieser Verord¬
nung »u stellenden Anforderungen enlsorickt.
das nickt der Fall, so kann seine Ausichlietzun-. . . _ . . . „ .... . . . uns vomBefahren der öffentlichen Wege und Plätze von der
höheren VerwaltunAsbehörde verfügt werden.Die Polizeibehörden find erneut angewiesen,
über die tn Gebrauch befindlichen Licktouellen an
Automoüilen schärfste Kontrolle auszuüben und jede
Uebertretung obiger Bestimmungenzur Anzeige zu
bringen damit gemäß 8 20 a. a. O. eingelckritten
werden kann.

Wiesbaden, den 28. Juni 1921.
Der Regierungspräsident.

Bekanntmachung.
Nachstehend werden die Straßen und Waldwege

in Erinnerung gebracht, die mit Kraftfahrzeugen
(Automobilen und Motorrädern nickt oder nur in
erner Richtung befahren werden dürfen:
1. Straßen, die nicht befahren werden dürfen:

Der Verbinduimsweg zwischen der Park- und
Sonnenberger Strabe in der Hübe der Kronen¬
brauen i. der Ebailenweg an der Nordseite des
Rambacks entlang, die Psalzsrafenstratze. Ellen-
bogengalle. Faulürunn nstratze, Wagemannstr..
Eoldgolle. Kl. Sckwaloacher Straße. Eemeinde-
badeaalle und Sviegelgalle.

2. Waldwege die nicht besabrrn werden dürfen:
Der Weg vom Biaduki der Rerob-rgbabn durch

das Nerotal an der Leichtweishöhle vorbei -
durch den Teufelssraben bis zur Platter Str.

Der Weg von der Piatter Straße an der Ost¬
seile d 's Nordfriedbofes entlang bis zur Le«
weisbühle und von dieser auswärts an den
Herreneichen vorbei durch den Distrikt Kioelvoru
bis zur oberen Platter Straße

Der grobe Rundiabrw a von den Herreneichen
durck den Rabengrund bis zur Kanzelbuche unc
Kaiier-Friedrich-triche.

Der Weg von der Kaiser-Friedrich-Eicke dv" '
den Enienvfuhl (Friedrich-Nönigswegi und an

~ "engruvne vorbei nach dem Rerolalweg.
3eg vom Neroberg bis zur Kaiier-Fried-

Dcr Köglerweg (Verbindungsweg zwischen
>fabrweo).
isch.-n der

-^ _ _ _ _ _ _ .Idsteiner Straße "und Rundfabrwepi
,Der Verbindungsweg_ _ zwi,kratze und dem freien Platz an der Kaiier-
Friedrick Eicke

Der Eraf-Hiilfen-Meg.
3. Straßen, die nur nach einer Richtung befabren

werden dürfen:
Der Michelsberg aufwärts , die Kleine Frank¬furter - tratze. non der Frankfurter- nach der

llbtandstratze. der Grünweg von drr Eartenstr-
nack, d-r Varkstraße die Friedrich-Otto-Slratze
von der Freienius-Stratze nach der Kavell nstr
und der Weg durch den W-iikeubruch in der
Richtung von der Beauiits nach der Platter Stc.
Das Verbot, den an dem Kuiinv-Freytag-Denk-

mal vcrb.iiübrenden Verbindungsweg Zwischen der
sonne«beiger- und Varkstraße, die Gravenstroß?Loil-gaiie und die Markutratze abwärts zu befahren
ist cufg, hoben

Es wird erwartet, daß die Verbote, die im In¬
terelle der V rkekrsficherheit bezw. der öffcnilichen
Gekundbeit erforderlich sind, rn Zukunft beachtet" ' ' der V.U .

Idsteiner
: Kaile

werde»
strenge,

.' lebertretuncen der V.rbote werden künftig
iTs bisher geahndet werden *
baden, den 1. August 1921

D« PoUzeiorälidenk. 2 V : Beudk.

»
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Be.Krampfadern
geschwollenen Beinen, verdickten und schwachen Gelenken , sind meine aus

ffÄfSSil . Gummlstrünipfe 428
unentbehrlich . — Alle Arten elasiischer Wickelbinden . — Weibliche Bedienung.
Tel . 227 u . 8827 _ Tel . 227 u . 6527.

Freitag , den 2. September t ., vormittags 10 Uhr,
versteigere ich im Eüterbahnhof Wiesbaden -West

1 Waggon Stroh
gemäß 8 373 H.-E .-B . kür Rechnung besten den es
anertt , öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.

Lonsdorfer , Eerilhtsvoilzieher.
_ Porckstraße 12.

Samstag , 3. September 1921,
vorm. 9’A Ubr beginnend (durchgehend ohne Panse¬
versteigern wir zufolge Auftrags in unserem Ber-
steigerungslokale

3 Stiftstratze 3
nachverzeichnetes sehr gut erhaltenes Mobiliar.
Weißzeug und Haushaltungsgegenstände:

1 Piano , 1 Schlafzimmer,
1 Wohnzimmer , 1 Bieder¬
meierzimmer,
1 komol. Küche. Trumeausviegel , Waschkommode
mit Marmorplatte u. Spiegelaufsatz . 6 egale
Lederstühle u. andere Stühle , Zimmer -, Nipp - und
andere Tische, prachtvolles Ecksofa mit Umbau,
schönes Aquarium mit Springbrunnen , Kleider¬
ständer , Regulator , Staffelei.

1 Kino, 1 Röntgenapparat,
1 weißer und 2 sckuvarre Herde, Schlietzkörbe
Battonvorfenster, Jalousien, Deckbetten u. Kisten,
einzelne Sessel. Oelgemalde und andere Bilder,
grobe Partie Weißzeug. Rivr » u. Aufstellsachen,
elektr u. andere Lüster. Kinderbett und andere
Betten . Galerien und Stangen . 1 Reise-Schreibe
Maschine, diverse Lampen , Hafenkosten, Bücher, vier
Dioiinen . silberne Bestecke und viele hier nicht ge-
nannle Gegenstände.

Besichtigung zu jeder Tageszeit.

tolf NW& Sfltl fiönnenSerg jr.
Auktionatoren und Taxatoren.

Lokal und Bureau : 3 Stiftftrasie 3. Telephon 3711.
Größtes und vornehmstes Lokal am Platze.

Installation
Gas , Wasser, sanitäre Einricht.

Alle Spenglerarbeiten werden fachgemäß
bei billigster Berechnung au ' geführt . Mit Kosten-
voranschl gen stehe gerne zu Diensten.

.ft . Brühl . Spenglermeister
MLcherstrahe l5 . Telephon 1504.

Achtung! Achtung!
Täglich frisches Obst , wie süße, weiche Birnen,

Depsel , Zwetichen , Einmachbirnen » FaULpfel,
Kartoffeln zu konlurr nzlos billigen Preisen.

Geöffnet von 7 Uhr morgens bis 6 Uhr abends.

Herbst, Jahnstr. 24, im Hofe.

Hücksendungsrccht
Huhikimtrument«, Utireu etc.
Veiler H. Garte , Poitta

Preiterhöhuuj yeyen bet
Teilzahlung

Qr.nied.nnhelsleinsPezia,ist fßr  Haut-und
in Belgien arpV. Ärzt, " ' Geschlechtskrankheiten

Wiesbaden, Sonnenberger Straße 11a. Tel . 1410.
jlonsult . 91/»—>>>/,,  3—7 Uhr , Sonntags 9’/, — i Uhr.

lil! Kaut- und Blasenleiden
vorzeitige Schwäche

- - — Blutuntersuchung—
Spez . - Behandlg . f. Männer u . Frauen.

Urclogisches Institut Wiesbaden
5 arktstr . tt. I. 10—12, 4—6, Sonntag 10—12.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

X

-- X -- -- XXX! Freitag und Samstag : IXXXXXXX

-■- ■- - Billige —

febensmittel!!
fritna Westfälischen Bollsehintten L , 22 .-
Prtnia Westfälisch.Schinksnspeck 20-
frima Westfälisches Dörrfleisch £ i 18-
frinta Cortted beef im teahnitt -Q. 10.
Kaffee, gar.reinsshmsek. 24.—,22.—, 21.
Tekste Kaferflockew in1ffi -faketen 5-
JUaizetia1Pfund englisch. . per Paket2.*

Bohnen mit Speck 8eb" erli8  2?
Prima  WeizenmehlL 4. 50I blütenweißes

1 164

Julius Bormass
6. m. b. K.

x xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
reinster FruchtsTt , mit Zucker
eingekocht . Flasche Mk. 15.—.

Schützsnhof-Apotheke
Langgasse II.

Himbeersaft
«49

Wasser^
¥ 11  f ^ Transporte aller Art
XL/tLU -S. H  versichert die

„RHEINLAND “ -
Transport ^ und Rückversicherung »-

Aktien - Gesellschaft
MAINZ

Grundkapital 5 Millionen Mark
Mitg’ied des D utschen Transport - Versicherungs - Verbandes.
Energi che, bei Handel u.
Industrie gut eingeführte

Angebote mit Referenzen erbeten.
Vertreter " ,sZSt‘ z,n

Flö

: muffii iiwiH Hwiwwwi wi

Spifas-GeseüscMt Wiesbaden
G. m . b , H.

1-ÄdolfstraliG i [an dar Rheinstraße].
I!m7f”:ra {n der Sta(,t, sowie von
UllUUjje u. nach allen Orten.

LSySrUil̂ von Möbeln und Gütern.
Vanenhinn von  Olas , Porzellan u.
VBlpdbKUny Ivunstsacnen.

Versicherung 1
Speditionen aller Art . 802

Äll‘ U. Abfuhr von Waggons.
Lastfuhrwerk , Lieferung von Sandu. Kies, Gartenkies.

Für weitverzweigtes

erstklassiges Unternehmen
mit großen Gewinnchancen

werden für dies. Bezirk Interessenten gesucht. In Frage
kommen seriöse Firmen u. orgauisat . befähigte Herren.
(Irforderl . Kap tal ca. 10 Mi le. Näheres am Freitag , den
2. September , von 10—6 Uhr , durch D .rektor Roth , Hotel

Berg , Wiesbaden, Nikola-straße 37.

Vertreter : Th . Schultz , Kirchgasse 48.

A
Wir fertlgon In leder Ka «ehrt und Ausführung
unter fachmännischer Beratung moderne und srlglnalla

Werbedrucksachen
KÜNSTLER-
ENTWÜRFE

. . .
L. SCHELLENBERSSCHE HOFBUCH DRUCKEREI
TAOBLATTHAUS WIESBADEN  LANBOASSE 21
HHimifllttMIIIMIftlllMllltMtlimM ' lfHMUniMtlHIIIIMIIIIIIIIIIIIIIHIIII

,W Die MSonne
bringt cs an

den Tag
*

Auswahl
fQualität
niedr . f'roäse

finden 8,e bei:
Scfiuh-Kuhn
Bleichstr . 11

VVe lritzstr . £6 I '

t

Schützenho - Apotheke,
Langgasse 11. 663

Größte Auswahl in

WliingWrllj..Besitz.!
Empfehle prima

Hafer
zu Tagespreisen : freie
Lieferung ins Saus.

Herbst.
Jahnstraße 24. im Sole.

Preisw gute Manbot,
Lauten u. Gitarre«

finden Sie stets in
größter Auswahl

Wagemannst aße 11.

zu billigst , Prellen Stets
frtlcke Batterien mit un-
benrenzter iUrenndouer b.
Sleltri 'che Sickerunas-An-
laaen Gesellschaftm. b. H..
Rbeinstraße 61. Tel. 688.

Hennigson 's F59

Öoarfarö8 Jolco“
färbt a. schönst, u. half barste
blond.braun,schw. Unschädl.1

Schloß -Drogerie,
Drogerie Backe,

Parfümerie Altstätter.
» II■ IIHIIUI ISBBB— n

Anzüge
für

Herren und Burschen

lat Qualität.

J . Wolf
Friedrichstr . 41, 1.

Verkauf gegen Ka se
und Teilzah.utg.

©
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Die Preise dürfen Sie nicht zum Kauf verführen , sondern Sie müssen die Beschaffenheit der
Ware prüfen . Infolge Ersparung hoher Ladenmiete und sonstiger Spesen verkaufe ich

Offenbacher Lederwaren enorm billig
nnmmni nmnn nnnni iMHnmmnmnntlnliT
11 um ii 111 ii ih 11111 nin in 111111 u11 nin iu 111 u11 hi 11ünboi führe ich nur d/UHlitätswax ©.

Offenbacher Leder waren -Vertrieb Fritz Donsaft
Nerostrasse 8, Seitenbau.

aqahiw
lAi ^ KÜ Sonntag, den4. und Montag, d

Clntißdi-flnDaratB
im Vollbad verzinkt, mit Einsatz, 6 Federn

und Thermometer

68 5°
Einhoch -Gläser

mit Deckei u. Ring, alle Größen, eng u. weit.
Gummi - Ringe

in Friadensquaiität.
Elnmacb - Hafen

zum Zubinden.

Pergament -Papier.
gf ©pfen !iriige

aus braunem Steinzeug.

Elnmadi - Töpf e
ia allen Größen. K172I

BlumenthaL

Handkoffer,
Dirnenlaschen , Ürie flaschen, Zujarrtn - Etuis
naies Fortemonin größter Auswahl.  693

' Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

Residenz-Theater
— Schönstes Lichtspielhaus —

1niiHiinimn im. . . .
Ab Samstag, 27. August bis einscbl. Freitag,

den 2. September.
Ununterbrochen tägi. von 37, bis 107a Uhr:

Emil Janningsd !darsareis Lanner
in

polomfoihe*
Ein Drama in 6 Akten.

Vorher: Das Pauimüller - Lustspiel

fropf mi  fumpjansehrurapfer.
Ein Lustspiel in 3 Akten.

Grotes Orchester
F 369

Mn -Dzmr
Taunnss trad« l, nahe Kochbrunnen. Tel. 140.

gf Der vieigelesene Turf -Roman ~3M
von Ludwig Wollt

Ui © Spiele*
Drama in 6 Ak en mit

Käme Haak
Helga KcJander

Carl Beckersachs.
- - - aber erSauben Sie doch

Urfideler Schwank mit
Emil Sondermann.

ODEON KT.h‘-
IIIII1HIIIIIIIIIIIIIMIHII »M» ' ' «»HM*»" »»' **II»I|, >I' I»' »I' III*II«MII»»IIMIHI

Oer Sklavenhalter ven Kans:s City
großes Abenteurer- und Detektiv -Schauspielin ö Akten.

In der Hauptrolle: Grete Weixler.Maskiert.
Aus den Geheimakten eines Detektivbüros,
4 Akte mit Hansi liege und Ernst Pittschau.

Sonntag, den4. und Montag, den5. September:

Konzerl u . Tanz
Carl Kahr, Hotel„Hohenwald“.wozu einladet

Ziiedricher Kerb!
Zu der am

Sonntag , den 4. u. Montag , den 3. September
stattfindsnden Kerb erlauben sich die UnterzeichnetenSaaibeUtzsr frdl.
einzuiaden. Es kommen nur erstklassigste RHeingauer Originalweine
erster Weingüter z m Ausschank.

Exe ialität : 1915er und 1917er.
ff. Musik. Exquisite Küche.

„Zur 51rone"
Wwe . Warzelhan

„Zum Engel"
Fritz Kroneberaer

Tel. 123.
„Zum Scharfenstein"

Jean Rehm
TeL 127.

77V. Ab 3 Uhr nachmittags stündlicher Autoverkehr zwischen Vahnhof
Eltville und Medrich. _ _

Walhalla
Hiininium iiiiiimwmTm iHTTrmn rrmm,m,»ufu m rrm mi

Schwedische Filmkunst:

Das Lied von der glut
roten Blume-:-

Ein Liebesiiid in 7 Kapiteln, nach der gleich¬
namigen Erzähl ng des finnischen Dichters

Johannes Linnankoski.
Musik von Alexander Schirmann.

Beginn: 4 , 67 , und 9 1/« Uhr.

Die goldene Kugel.
Aufsehen erregende Ereignisse in ö Akten mit

Erich Kaiser -THz , Paul Richter,
Albert Patry , Gertrud Welcher.

Begi nn: 57 , und 87 « Uhr.

Uraeia
Bleichste *. 50 . Bleichstr . 50.

Heute letzter Tagt
Aus der Bioscop-Sensations-Klasse.

Der Einäugige.
Sensations-Drama in ö Akten xnil Mely

Largarst und Karl Auen.

Herrn Koaussrichs Srautwerbang.
Lustspiel in 2 Akten.

Anfang 4 Uhr. Sonntags 3 Uhr.

—U.T.-Lichtspiele—
Ab beute:

Der Gipfel aller Sensationen!
Das Geheimnis der Banditen

in drei Episoden, je 7 Akten.
I. Teil vom 31. August bis 6 September:
Das Grab des Sioux -Häuptling.

II . Teil vom 7.—13. September:
: Zur Hilfe -:-

III . Teil vom 14.—20. September:
Der unterirdische Strom.

Lin als Berichterstatter.

Künstlerspiele.
Dir. K. Habets

Conference:
Ludolf Köli sch.

September-Programm:
Erna Maria Schreib

Tänzerin
Fräulein Inge Raff

Sängeri i
Llssy & Ren6

in ihren mod. Tanzen
Ludolf Höllisch

Humorist u Conferenc.
Ga tspiel Thea Degen

die beste deutsche
Vortrag k̂ünstlerin
Theo Körner

Schrittst.u.Komponist
Am Flügel: F.Diinkow

Guido Gialdini
Kuastpfeifer

Hermann Mcstrum
Rheinisch. Komiker in
seinen Verwandlungen
AblS. bis incl. 26.Sept.
Gastspiel Bei* Luskj

u. Annemarie Hegner
Am Flügel:C.Wiegand.

Lsm'M Möser
Sebanolak 3. Tel. 3227.
öerd- u. Oken-Reoaratur.

Das großei’ilmwerk:
Wie Satan starb.
Fiimdrama n6g ~oß.
Akten nach dem
gleichnamig. Roman
v. Dr.A. Landsberger
In der Hauptrol.e:
Sascha Gura.

Lu tig. Beiprogramm.
Spielzeit: 3—107, . g

Kammer’:: Liclitspiels
MaurltJusstr . 12.

Die lebende Tote.
Drama in 6 Akten mit

Heooi Porten
m

E.ne Gaunerkomödie
in 6 Akten rnit

Kläry Lolfo.
Kleine Eintrittspreise:

1.60 bis 3.75 Mk.

liiiipüiissinius::SiErste vornehmste
Künstlerspieie

WIESBADEN
Telephon 1023.

ii iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii tihihimiiii J
1.—15. September:

Das volisländig
unerreichti neue
erstkl.Programm.

Täglich ö Uhr:
Taiizfee mit künst-
lerisclieuDar ietungen

und abends 9 Uhr:
Jazz -RandTrocadero

Tanzpalast und Dar

Direktion :
Gustav Jacoby
„Wintergarten“

Schualbachcr Str. S,
Montag, 6. Sepiembei

87 . Uhr
im Abonnement:

Wagner
Abend.

Kipnis
Raffmann

Rothei
Arien, Duette, K avier
soll ans Werken von

Richard Wagner.
Eintrittskarten :

I, Sperrsitz 8.—
I. Parkett 6.—

Vorverkauf täglich;:
Kaufhaus Blumenthal,
Ileisebiiro Reitenmayei

Tel. ISS, «50. 237ii.

Harte:
Staats -THeatem

Frei lag. 2. Sevlemdec . W
Sondervorilellung.
Pygmalion.

Komödie in LAkten von Bern«
Shuu >.

Frau Otflßtn « . ttinalie Luublt
Prot . Higglns . i. S . W. Bu .chi
Alfr. Doolinle . Biai tliii »rton
(Elija, s. Tochter . Helga
Frau Eynssord Hill . M . Kuh
Clara ) ihre . Helga Reime
Fredy ( Kinder . Karl ß . Die
Oberst Pickering . Gast . Schw
Frau Pearce . Bl. Dopoeldai
Ein Bummler . Hans Bernhi
Der sarkastische Zuschauer

Guido ßehrmail
Ein Stubenmädchen . W. Be
Nach dem 8. Akt 10 Mim Pa'
Anfang 7. Ende gegen 10 il

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. Telephon%137.

6S
99

Heule letzter Tag!
Berlin W .‘

nach dem Roman „Die neue Rasse“ von Olga IWohlbrück in 0 Akten.
In den Hauptrollen:

Manja Tzatscfrewa
Albert Stetnrüdc , Mars :. Kupfer,

Esther Hagau , Hans Albers.
GoldSisdadieffa.

Reizendes Lustspiel.
— HARRY PIEL —

An der blauen Adria.
Entzückende Naturaufnahme.

Spielzeit 3—10‘/. Uhr.

sSÜlhiMiiizÄI
Freitag , L, Septembers

Abonnements-Konzert!
Städtisches *Kuroroüeit Jf.

Leitung : KAnuuerruusike^
Erich Wemhouer.

Nachmittags 4—6.3J Uhr
1. Ouvertüre zu „Di ml

Donski " ron A. Rubinstsjj
2. Une nuit ü Lissabon 1

C- Saint -Saöns.
8. Marieuktäuge , Walzer 1

Jo«. S. rnaJ.
4. Ouvertüre zu „Die

von Erin* von Benedikt.
L. Symphonie in einem Sat

von W. A. Mozart. 1
6. Liobestraum Streiohquartd

von A. Czibulka.
7. iemeeie eoe „Erneni 4 1

0 . V«rdi.
Abends 8 bis 9.30 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Die Fel3<
müli.e*4 von Reiüijfer.

>. Ballet aus „Dia KöniJ
von S*b«- von Goldiual

3. Liebeslied vou Hcn êL j
4. Lob der Frauen , MaztUj

von J 08. Strauß.
5. Ouvertüre zu „Preziosi

von C. M. ▼. Weber.
8. Dur und tnoll, Potpoi

von Schreiner.
7. Fackeltanz aus „Der Laß

friede " von J. Brüll.

Abends 8 Uhr im großen Saf
Arien-Abend

Fritz Scherer (Tedor ), Al^
Kipnis (Bali-Bariton ).

Atu Klavier : Kammermusi
Alfred Wandler vom hiesi|

Staatatheaier.
1. Arie aus „Die JahraszeiW

von Haydn.
2. Arie aus „Die öchöp/uol

vou Haydn.
3. Arie aus „Eugen Oneg»

von TscitaikowsKy . ,
4. Arie aus „Die ZauberflÖ»

von Mozart.
5. Ar e aus „Die Jüdin

Hulovy . —
6. a) Ane aus „Eugen Onegi^

b) Arie aus „Pique Da®
von Tschaikowsky.

7. Arie aus „Fra Diavolo N
D. F. A ber.

8. Arie aus „Don Carlos * p
G. Verdi.

9. Duelt aus „DiePertenfiai
ven Q. Bizet.
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